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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Montag, den 13.10.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Sanierungsgebiet "Hauptstraße", Abbruch eines Wohn-

hauses auf dem Flst. Nr. 104, Hauptstraße 54
3. Verlängerung des Förderprogramms Umweltschutz
4. Sanierung und Erweiterung der Festhalle

- Zustimmung zur Vorplanung
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derats
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Mitarbeiter/-in für das Ordnungsamt gesucht!
Bei der Gemeinde Brühl ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle

eines/einer Sachgebietsleiters/-in
für unser Ordnungsamt

neu zu besetzen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Leitung des Sachgebiets mit
den Schwerpunkten Straßenverkehrs- und Bußgeldbehörde,
Feuerwehrwesen und Wahlen.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung in einem Dau-
erarbeitsplatz, die jedoch zunächst auf ein Jahr befristet wird.
Wir suchen eine Persönlichkeit mit einem Berufsabschluss im
öffentlichen Dienst und entsprechender Berufserfahrung. Die
Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Die Stelle kann jedoch auch alternativ mit einer/einem be-
währten Beamtin/-en des gehobenen nichttechnischen Ver-
waltungsdienstes besetzt werden.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre
Bewerbung an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für Auskünfte steht Ihnen persönlich oder telefonisch der
Leiter des Ordnungsamtes, Herr Hans Faulhaber, unter der
Rufnummer 06202/2003-60 zur Verfügung. Weitere Informa-
tionen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter
www.bruehl-baden.de.

Deichschau 2008
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher
Oberrhein, Bereich Heidelberg, findet die diesjährige Deich-
schau am Rhein, Gemarkung Brühl, wie folgt statt:

Freitag, den 17. Oktober 2008
Deich XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße
Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Wirtschaftsgebäude, Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist
Gelegenheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Polizeiposten Brühl

Der Polizeiposten Brühl ist am Donnerstag, 16.10.2008, we-
gen einer Gemeinschaftsveranstaltung geschlossen. In drin-
genden Fällen bitte an das Polizeirevier Mannheim-Neckarau,
Tel. 0621/833970, wenden.

Altersjubilare

11.10. Herr Edmund Gabricak, 82 Jahre
In der Ziegelei 1

11.10. Frau Elfriede Schölch geb. Hopp, 86 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

11.10. Herr Erwin Schwarz, Schillerstr. 12 83 Jahre
12.10. Herr Wolfgang Kolar, Friedensstr. 2 79 Jahre
12.10. Herr Hans Bühler, Erzbergerstr. 25 80 Jahre
12.10. Frau Hildegard Higel geb. Bühler, 80 Jahre

Brühler Str. 43
12.10. Frau Ruth Wernecke geb. Maurer, 85 Jahre

Am Altpörtel 6
13.10. Herr Heinz Schleicher, 82 Jahre

Breslauer Str. 3 A
13.10. Frau Dora Alberts geb. Koob, 85 Jahre

Bismarckstr. 9
13.10. Herr Hubert Mirzwa, Adlerstr. 23 75 Jahre
14.10. Frau Gertrud Baar geb. Weiß, 76 Jahre

Heidelberger Str. 1
14.10. Frau Ruth Mehlich geb. Langlotz, 79 Jahre

Falkenstr. 1
14.10. Frau Emma Becker geb. Wick, 84 Jahre

Bussardstr. 6
15.10. Herr Manfred Higel, Markgrafenstr. 5 76 Jahre
15.10. Frau Theresia Leist geb. Gabor, 89 Jahre

Bismarckstr. 26
16.10. Frau Pauline Ullrich geb. Neu, 95 Jahre

Dürerstr. 3
16.10. Frau Irma Magg geb. Mechler, 80 Jahre

Ahornstr. 1
16.10. Herr Jose Manzano San Jose, 75 Jahre

Adlerstr. 3
17.10. Herr Karl Leist, 79 Jahre

Albert-Bassermann-Str. 7
17.10. Frau Valerie Vetter geb. Schindler, 83 Jahre

Mannheimer Str. 77
17.10. Frau Antonia Deimann geb. Knopf, 84 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
17.10. Frau Marie Glaser geb. Werzinger, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
17.10. Herr Richard Rühle, Fliederweg 32 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Liebe Kinder,

Es ist wieder so weit, das erste Spaßschwimmen ist an-
gesagt! Wir lassen für euch "Nessy", die Seeschlange,
ins Wasser.
Termin: 14.10.2008, von 14.00 bis 16.00 Uhr
Kassenschluss ist um 15.00 Uhr.
Für alle Kinder ab 7 Jahren, die bereits schwimmen
können. Der Eintrittspreis beträgt 1,50 E oder ihr bringt
eine gültige Dauerkarte mit.

NEU - NEU - NEU
Wellness pur im Hallenbad
Entspannen Sie sich bei einer Massage und erleben Sie
die Welt der Sinne. Ab 18.10.2008 wird im Hallenbad,
in einem separaten Raum, Massage angeboten. Die
Massage wird durch geschultes Fachpersonal durchge-
führt.
Terminabsprache ist direkt an der Hallenbadkasse und
per Telefon unter 06202/72203 möglich.
Termine werden vergeben für:
Samstag, 18.10.2008, von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 21.10.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag, 28.10.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Weitere Informationen sind an der Hallenbadkasse
oder bei den Schwimmmeistern erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Die Kunst ist lang, das Leben kurz
Dialog der Kulturen
Ausstellung der Künstler Tasso Dimadis / Eva Papas / Kostas
Thlimmenos vom 12.10. bis 28.11.08 in der VHS-Galerie
Den Blick auf Griechenland haben alle drei gemeinsam - der
seit Jahrzehnten im Schwetzinger Raum lebende Grieche
Tasso Dimadis, die mit einem Griechen verheiratete Deut-
sche Eva Papas und der in Griechenland lebende Kostas
Thlimmenos. Moderne, dekorative Farbimpressionen, histori-
sierte Hafenansichten und gezeichnete Studien antiker Skulp-
turen bieten das Spannungsfeld dieser Ausstellung, die sich
auch als eine Hommage an die griechische Kultur versteht.
Vernissage am 12. Oktober um 11.00 Uhr in der VHS in
Schwetzingen.

Die Rossini-Methode - Fühle und denke dich stark!
"Arbeite, als ob du kein Geld verdienen müsstest. Liebe, als
ob du nie verletzt wurdest. Tanze, als ob niemand dir zusieht."
Dieses irische Sprichwort drückt treffend aus, was heute im-
mer mehr Menschen empfinden: eine Sehnsucht nach "mehr
wirklichem Leben im Leben", sagt Peter Bergholz, 1. Vorsit-
zender der "Deutschen Liga für Angst- und Stresslösung". Im

Laufe der Jahre und in den Routinen des Alltags scheint vie-
les von dem auf der Strecke zu bleiben, was das Leben loh-
nend macht. Man kommt nicht mehr richtig zur Ruhe, wird
immer "kopflastiger" und lässt sich von Erwartungen anderer
belagern. Eine große Hilfe auf dem Weg, Kopf und Bauch in
Einklang miteinander zu bringen, sind die Musikbewegungen
der Rossini-Methode. In einem VHS-Abendseminar am 16.
Oktober erlernen die Teilnehmer/-innen von 19.30 bis 21.00
Uhr wie körperliche Betätigung die Muskulatur trainiert und
die Musikbewegungen die mentalen und psychischen Qualitä-
ten stärkt. Die innersten Kräfte werden geweckt, die Lebens-
energie, das innere Strömen, der "Flow", wird stimuliert.

Fotografische Wahrnehmung, Motivsuche und Komposition
In dem VHS-Wochenendseminar unter der Leitung des be-
kannten Schwetzinger Fotografen Jessen Oestergaard geht es
am 17. und 18. Oktober von 9.00 bis 16.00 Uhr um Themen
wie: das Thema, der Moment vor dem Druck auf den Auslö-
ser, das Werkzeug Kamera, Bilder technisch und inhaltlich
effektiver und aussagekräftiger machen.
Anhand dieser Inhalte nähern sich die Teilnehmer den grund-
legenden Prinzipien von Motivsuche und Komposition. Diese
werden am Samstag im praktischen Teil mit anschließender
Bildbesprechung angewendet. Es werden Hilfestellungen zu
den verschiedenen Einstellmöglichkeiten Ihrer digitalen Ka-
mera gegeben, mit denen die Teilnehmer aber schon eine
erste Bekanntschaft gemacht haben sollten.

Mandala-Malen
Mandala bedeutet in Sanskrit, der alten indischen Hochspra-
che, "Kreis". Im indischen Kulturkreis sind Mandalas weit
verbreitet. Im tantrischen Yoga dienen sie als Abbild des Kos-
mos und unterstützen Meditation und stilles Nachdenken.
Nicht selten werden sie nach streng festgelegten Vorschriften
und zu besonderen Anlässen gemalt oder aus feinem Sand
gestreut. Die heutigen freien Mandalas, die die Teilnehmer
im VHS-Wochenendseminar am 17. und 18. Oktober selbst
malen werden, dienen eher der Unterstützung kreativer Pro-
zesse, der Meditation und der Selbsterkenntnis. Das Mandala-
Malen schult die Konzentration und führt nicht selten zu Har-
monie und innerer Ausgeglichenheit.

Fortbildung zur Tagesmutter
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutzbund
bietet die VHS Schwetzingen die Fortbildung zur Tagesmut-
ter mit insgesamt 11 Modulen an, die teils am Wochenende
und teils abends stattfinden. Die Fortbildung entspricht den
Richtlinien des Bundesverbandes der Tagesmütter. Am 18.
Oktober findet in der VHS Schwetzingen das Modul: "Erzie-
hungspartnerschaft und Erziehungsauftrag - Pädagogische
Grundlagen in der Tagespflege" - statt. "Wir lernen über die
Sinne" ist das Thema des Seminars am 21. Oktober von 19.00
bis 21.30 Uhr. "Erstellen eines Konzeptes in der Tagespflege -
Darstellung, Bedingungen, Öffentlichkeitsarbeit" ist dann das
folgende Thema am 8. November.

Junge vhs in den Herbstferien
Pimp my Jeans
Alle Interessierten zwischen 6 und 10 Jahren verzieren und
veredeln am 27. Oktober von 9.00 bis 12.00 Uhr Kleidungsstü-
cke mit Glitzersteinen, Farben und vielen anderen Dingen.

Wald-Kinderferienprogramm
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt Schwetzingen und dem
Forstrevier VI Grünhaus bietet die VHS Schwetzingen vom
28. bis 31. Oktober, jeweils von 9.30 bis 14.00 Uhr eine Exkur-
sion in den Schwetzinger Wald an. Einige Termine werden
vom örtlichen Förster begleitet. Alle Interessierten zwischen
6 und 10 Jahren verbringen fast eine ganze Woche mit der
Dipl.-Geoökologin Frau Müller-Beblavy im Wald und lernen
durch spannende Geschichten um Bäume und Tiere den
Herbstwald besser kennen. Spielerisch und über spannende
Geschichten wird Wissen vermittelt. Verschiedene Aktionen
schulen die Kreativität und Wahrnehmung.

Das geheimnisvolle Grün
Zusammen mit Frau Sabin Drowowitz beschäftigen sich alle
Interessierten zwischen 6 und 11 Jahren vom 27. bis 29. Okto-
ber, jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum in
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Plankstadt mit den Themen: Wie man schönes Grün mischt,
wie man mit Grün malt und was Grün ansonsten noch macht.
Dabei werden Spielereien mit Farben und Übungen gemacht,
Bilder zum Aufhängen und zum Verschenken angefertigt. Die
Teilnehmer erhalten auch Tipps für das Malen mit Wasserfar-
ben und anregende Geschichten.

Vokabeln mit viel Spaß und Erfolg
Vokabeln lernen ist doch nicht langweilig! Dieses kleine Se-
minar für Schüler/-innen ab der 5. Klasse führt alle Interes-
sierten am 28. Oktober von 9.00 bis 12.45 Uhr in das Geheim-
nis der Vokabeln mit ihren vielfältigen spaßigen Lernmöglich-
keiten ein. Die Teilnehmer lernen rund 20 spielerische Arten
kennen, und die Besten probieren sie auch gleich aus.

Stadterkundung für Kinder - Schwetzingen mit anderen
Augen
Mitmachen heißt die Devise für alle Interessierten zwischen
8 und 12 Jahren bei dieser Stadterkundung der besonderen

Art. "Bewaffnet" mit Fotos, Notizblock und viel Neugierde
wird Schwetzingen, die ehemalige Sommerresidenz der Kur-
fürsten von der Pfalz, ganz neu betrachtet. Am 28. Oktober
von 10.00 bis 11.30 Uhr werden Gebäude näher betrachtet,
Rätsel gelöst und versteckte Hinweise gefunden, um die
Stadterkundung erfolgreich bestehen zu können.
Expedition Regenwald
Alle Interessierten zwischen 7 und 10 Jahren erfahren am
30. Oktober von 10.00 bis 12.15 Uhr mehr über Fleischfresser,
Blutbeeren, Pfeilgiftfrösche und "Tropische Spieße". Bevor
die Schule wieder losgeht tauchen die Teilnehmer in die faszi-
nierende Welt der Tropen ab, ziehen zusammen mit der Di-
plom-Biologin Friederike Niestroj im Botanischen Garten in
Heidelberg mit Fernglas, Metermaß, Luxmeter und Lupe
durch den Regenwald, gehen bunten Pfeilgiftfröschen auf die
Spur, lüften das Geheimnis der fleischfressenden Pflanzen und
bereiten am Ende einen leckeren "Tropenspieß" zu, jeder
nach seinem Geschmack.
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Impressionen Straßenkerwe 2008
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 11.10. - Vorabend vom 28. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer und

Diakon Ralf Rey - Familiengottesdienst
mit dem Kinderchor zum Abschluss des
Kinderchortages

Sonntag, 12.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 25,6-10a - Phil. 4,12-14.19-20
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Einschreibung der Firmanden -
mitgestaltet von "Konfrontation"
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Hl. Schutzengel 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet von den Chören der Pfarrge-
meinde
Verabschiedung unserer Niederbronner
Ordensschwestern Sr. Aemiliana und Sr.
Rosa-Gertrud, anschließend Stehempfang
im Pfarrzentrum

Montag, 13.10. - Gebetstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel Wir beten für die Kranken
Dienstag, 14.10.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 15.10. - hl. Theresia von Avila
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Sr. Rosa-Gertrud
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
Donnerstag, 16.10. - hl. Hedwig
Ketsch 14.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, Se-

niorenwerk Ketsch
Freitag, 17.10. - hl. Ignatius von Antiochien
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 18.10. - Vorabend vom 29. Sonntag im Jahreskreis

- Kirchweih -
Ketsch 17.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 19.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 45,1.4-6 - 1. Thess. 1,1-5b - Mt. 22, 15-21
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet vom Kirchenchor
Hl. Schutzengel 10.30 Uhr hl. Messe mit Miniaufnahme

mit Pfarrer Sauer
Hauskommunion

St. Michael 11.30 Uhr Krabbelgottesdienst mit
Frau Gaß
16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Sprache
mit Pfarrer Boguslaw Banach

Termine
13.10. 19.30 Uhr 2. Vortreffen der Assisireise in

ev. Gemeindezentrum
15.10. 20.00 Uhr ev. Kirchengemeinderat und

kath. Pfarrgemeinderatsvorstand im
Ev. Pfarrhaus Brühl

16.10. 20.00 Uhr Schola-Jahrestreffen im Pfarrhaus
18.10. 10-16 Uhr ökumenischer Kinderbibeltag im

ev. Gemeindezentrum
"Offener Treff am Sonntagsnachmittag"
Alle, die sich am Sonntagnachmittag mit anderen treffen, zu-
sammen Kaffee trinken und miteinander ins Gespräch kommen
wollen, sind herzlich eingeladen zum "Offenen Sonntagstreff"

am Sonntag, den 12. Oktober 2008,
von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Martina Gaß,
Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.
Feriencamp 2008
Wir suchen noch Jungs zwischen 10 und 16 Jahren!
Wo? Mönchzell
Wann? 24.-29.10.2008

25. Hungermarsch 2008
Herzlichen Dank für über 8.000 E Spenden aus Brühl
Wasser, Bildung und Licht für Afrika
Natürlich, alle Mitstreiter aus Ketsch, Oftersheim, Plankstadt
und Schwetzingen wollten am vergangenen Mittwoch im
Brühler Pfarrzentrum wissen: "Was ist ’rausgekommen?"
Doch zuerst wurden sie freundlich von Pfarrgemeinderat Dr.
Armin Bauer begrüßt, Helmut Mehrer trug als geistliche Ein-
führung Gedanken zum Thema "Wir" vor: "Wir alle, Spender
und Organisatoren, bilden eine Gemeinschaft, die uns immer
im Einsatz für die Eine Welt, für Gerechtigkeit und Solidari-
tät bestärkt."
Beim zweiten Punkt "Berichte" verlas Mehrer den Dankes-
brief von Dr. Schnurr aus Schwanau, der vorweg 3.000 E zum
Kauf von Medikamenten für Nicaragua erhalten hatte. Die
sachliche Stimmung des Arztbriefs verwandelte sich in nach-
fühlbare Begeisterung, als die Ketscher Vertreter von ihrer
Reise nach Poli-Singisi, Tansania, und von der "tollen Arbeit"
des Konvents erzählten. Helene Jünger hatte dort die Wasser-
versorgung finanziert. Inzwischen, so Kurt Gredel, steht eine
Schule, die Nachfrage der Mädchen aus den Nachbardörfern
ist jedoch so stark, dass eine zweite gebraucht wird. Mittler-
weile steht sie, aber erst im Rohbau, und alle warten auf wei-
tere Spenden, vor allem auf den Hungermarschbeitrag, um
dann endlich alles fertigzustellen.
"Starken" Frauen war auch Gudrun Hemker, Schwetzingen,
begegnet. Sie hatte ihren Mann, Architekt für Caritas, nach
Tansania zur Einweihung eines Kindergartens begleitet. Dort
habe sie eine der Mütter um "Geld für die Beleuchtung" ge-
beten. Seitdem sei sie am Sammeln. Bei der Rückkehr mach-
ten die Hemkers Station auf Sansibar, bei Bischof Agostino
Shao und seiner Schule, dem Plankstadter Projekt. Alles sei
mustergültig: Internat und Bibliothek seien schon fertig, die
Schule werde erweitert. In der Freude schwang auch Erleich-
terung mit: Das Verhältnis zwischen Muslimen, Christen und
Hindus ist entspannt. Besonders gelobt wurde die Zuverläs-
sigkeit der jungen Muslime.
Damit die Arbeit vorankommt, braucht man Spenden, und
die sind in diesem Jubiläumsjahr beim 25. Hungermarsch
reichlich geflossen. Großer, herzlicher Dank an die Hunderte
von Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich beteiligt haben.
Viele zum ersten Mal. Von den insgesamt 35.000 E, die eingin-
gen, kamen über 8.000 E aus Brühl. Allerhöchste Anerken-
nung verdiente sich angesichts der gewaltigen Zahl von Über-
weisungen die Schatzmeisterin Waltraud Scherer, Oftersheim.
Helmut Mehrer, der dies formulierte, erfuhr die freudige Zu-
stimmung aller. 3.000 E aus dem Brühler Anteil wurden schon
an Dr. Schnurr überwiesen.
Dankende und lobende Worte schlossen das Treffen. Paul
Scherer, Oftersheim, hob unter dem Beifall der Mitstreiter
besonders die "beispielhafte Aussendung" in der evangeli-
schen Kirche, die begeisternde Gottesdienstfeier in der katho-
lischen, die Superorganisation und die Qualität des Solidari-
tätsmahls und schließlich auch die Öffentlichkeitsarbeit her-
vor. Der Brief des Bundespräsidenten Horst Köhler, die
Schirmherrschaft von Dekan Gaber und von Gerhard Stratt-
haus, die Sendung bei RNF und im Südwestrundfunk hätten
ein breites Interesse auf den Jubiläumsmarsch gezogen.
Die Brühler Gastgeber dankten und versprachen, die Kompli-
mente weiterzuleiten. Zunächst aber übergaben sie den "Staffel-
stab" an ihre Schwestergemeinde Ketsch, die 2009 den Hunger-

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 11.10.2008 und Sonntag, den 12.10.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Silke Traxler, Ketsch, Gassenäcker 3,
Telefon 06202/6728Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 11.10.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Telefon 06202/4727

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Telefon 06205/4303Telefonseelsorge 0800/1110111 Sonntag, 12.10.2008
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,Ärztlicher Akut-Dienst für
Telefon 06205/15544Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Montag, 13.10.2008
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Telefon 06202/68900
Dienstag, 14.10.2008
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06202/270040

Strom Mittwoch, 15.10.2008
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,

EnBW Regional AG Telefon 06202/71810
Donnerstag, 16.10.2008Regionalzentrum Nordbaden Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06202/54215
Freitag, 17.10.2008- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Telefon 06202/703434- Beratungsservice
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Tierärztlicher Notdienst:- Servicetelefon 0800/9999966
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderGas, Wasser, Fernwärme
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 an.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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marsch ausrichten wird, voraussichtlich am 14. Juni. Zur ersten
Arbeitssitzung luden Helene Jünger und Kurt Gredel auf Diens-
tag, den 27. Januar 2009, ins Ketscher Pfarrheim ein.
sr

Hungermarsch 2008 - fantastisches Ergebnis
Herzlichen Dank für 35.000 E Spenden
Wasser, Bildung und Licht für Afrika
Natürlich, alle Mitstreiter aus Ketsch, Oftersheim, Plankstadt
und Schwetzingen wollten am vergangenen Mittwoch im
Brühler Pfarrzentrum wissen: "Was ist ’rausgekommen?" Sie
mussten sich jedoch gedulden. Es ging alles nach der guten
Ordnung. Pfarrgemeinderat Dr. Armin Bauer begrüßte alle,
und Helmut Mehrer trug als geistliche Einführung Gedanken
zum Thema "Wir" vor: "Wir alle, Spender und Organisatoren,
bilden eine Gemeinschaft, die uns immer im Einsatz für die
Eine Welt, für Gerechtigkeit und Solidarität bestärkt."
Als ersten Bericht über die Resonanz bei den Empfängern
verlas Mehrer den Dankesbrief von Dr. Schnurr aus
Schwanau, dem vorweg 3.000 E zum Kauf von Medikamenten
für Nicaragua überwiesen worden waren. Die sachliche Stim-
mung des Arztbriefs machte dann urplötzlich einer nachfühl-
baren Begeisterung Platz, als die Ketscher Vertreter von ihrer
Reise nach Poli-Singisi, Tansania, und von der "tollen Arbeit"
des Konvents erzählten. Helene Jünger hatte dort die Wasser-
versorgung finanziert. Inzwischen, so Kurt Gredel, steht eine
Schule, die Nachfrage der Mädchen aus den Nachbardörfern
ist jedoch so stark, dass eine zweite gebraucht wird. Mittler-
weile steht sie, aber erst im Rohbau, und die Kinder sind
schon da. Also unterrichten die Schwestern ihre Schülerinnen
in viel zu engen Kindergartenräumen. Man nimmt es gelassen,
verliert die gute Laune nicht, aber alle warten auf weitere
Spenden, vor allem auf den Hungermarschbeitrag, um dann
endlich alles fertigzustellen.
"Starken" Frauen war auch Gudrun Hemker, Schwetzingen,
begegnet. Sie hatte ihren Mann, Architekt für Caritas, nach
Tansania begleitet. Dort wurde ein Kindergarten eingeweiht,
auch er noch nicht ganz fertig. Beim anschließenden Rundge-
spräch habe sich dann eine der Frauen das Herz gefasst, von
ihr, der Europäerin, das Geld für die Beleuchtung zu erbitten.
Seitdem sei sie am Sammeln. Bei der Rückkehr machten die
Hemkers Station auf Sansibar, um Bischof Agostino Shao,
ein junger, aufgeräumter Mann, und seine Schule, das Plank-
stadter Projekt, zu besuchen. Man könne sich nicht mehr wün-
schen: Internat und Bibliothek seien schon fertig, die Schule
werde ständig erweitert und das Verhältnis der Muslime,
Christen und Hindus sei sehr entspannt. Besonders hervorzu-
heben sei die Zuverlässigkeit der jungen Muslime.
Wie die Hilfsprojekte weiterentwickelt werden können, hängt
selbstverständlich vom Spendenertrag ab. Das Ergebnis des
diesjährigen Hungermarsches trug Waltraud Scherer, Ofters-
heim, die Schatzmeisterin, vor. 35.000 E sind zusammenge-
kommen. Viele, nicht wenige zum ersten Mal, haben ihre
Spenden überwiesen. Herzlicher Dank ging an alle.
Bei der Aufteilung der Gesamtsumme auf die Einzelprojekte
hielt sich die Versammlung an ihre traditionelle Solidarität.
Die Gemeinden mit einem höheren Ertrag gaben einen Teil
an die Mitstreiter ab. Dennoch flossen die höchsten Beträge
an Oftersheim (Aidshilfe in Südafrika, Waisenhaus auf den
Philippinen und Arztpraxis in Bolivien) und Brühl (Dr.
Schnurr, Krankenstation in Burkina Faso, und Pater Gülle,
Tansania). Die Vertreter aus Ketsch, Schwetzingen und
Plankstadt freuten sich ebenfalls. Auch sie werden ein moti-
vierendes Echo bei ihren Partnern auslösen: den Schwestern
in Tansania, dem Kinderhilfswerk BICE und bei Bischof
Shao.
Als nun, am Ende der Tagesordnung, Helmut Mehrer begin-
nen wollte, die Versammlung zu schließen, meldete sich noch
einmal Paul Scherer, Oftersheim, zu Wort. Man dürfe nicht
voneinander gehen, ohne der Pfarrgemeinde Brühl und den
Ausrichtern des Jubiläums-Hungermarsches zu danken. Vom
Beifall der Versammlung unterstützt hob Scherer besonders
die "beispielhafte Aussendung" in der evangelischen Kirche,
die begeisternde Gottesdienstfeier in der katholischen, die
Superorganisation und die Qualität des Solidaritätsmahls und
schließlich auch die Öffentlichkeitsarbeit, den Brief des Bun-

despräsidenten und die Unterstützung durch die Schirmher-
ren hervor.
Die Brühler Gastgeber dankten und versprachen, die Kompli-
mente weiterzuleiten. Zunächst aber übergaben sie den "Staffel-
stab" an ihre Schwestergemeinde Ketsch, die 2009 den Hunger-
marsch ausrichten wird, voraussichtlich am 14. Juni. Zur ersten
Arbeitssitzung luden Helene Jünger und Kurt Gredel auf Diens-
tag, den 27. Januar 2009, ins Ketscher Pfarrheim ein.
sr

Sitzung des Gesamt-Pfarrgemeinderats am 24.09.2008 in
Ketsch
Am Beginn der ersten Sitzung nach der Sommerpause stand
der Bericht von Diakon Kurt Gredel über seinen Aufenthalt
in Tansania. Zum Unterhalt und Ausbau einer Leprastation
und eines Mädcheninternats konnte den dort tätigen Schwes-
tern ein Spendenbetrag von EUR 14.000 direkt übergeben
werden. Zum Missionsbazar am Sonntag, den 23.11.2008 wird
Kurt Gredel im Gottesdienst seine Eindrücke von dieser Afri-
kareise beschreiben.
Pfarrer Walter Sauer nahm sodann vorangegangene I Informa-
tionen in der örtlichen Presse zum Thema "Kündigung der Nie-
derlassung der Schwestern vom Göttlichen Erlöser in Brühl
zum 31.10.2008" auf. In einer im Rat verteilten Informations-
schrift wird das Leben und vielgestaltige segensreiche Wirken
der beiden Niederbronner Schwestern Sr. Aemiliana und Sr.
Rosa-Gertrud in der Pfarrgemeinde Brühl dargestellt. Wenn-
gleich der Weggang der Schwestern kaum zu füllende Lücken
in vielen kirchlichen Bereichen aufreißt, sind die Gründe für
die Kündigung der Niederlassung nicht zu ignorieren, z.B. muss
der Orden die Wirtschaftlichkeit und Ausstattung der Schwes-
ternhäuser im Hinblick auf die altersbedingten Bedürfnisse der
Mitglieder sicherstellen. Die beiden Schwestern aus Brühl wer-
den zukünftig in den vorhandenen Einrichtungen des Ordens
eingesetzt, womit auch ihre Zukunft in deren Sinn und Einver-
ständnis geklärt und gesichert ist. Der Dank für das segensrei-
che Wirken der Ordensschwestern in der Pfarrgemeinde Brühl
wird in der Feier der Eucharistie am Sonntag, den 12.10.2008,
um 10.30 Uhr in der Schutzengelkirche Brühl vor Gott ge-
bracht. Beim anschließenden Stehempfang im Pfarrzentrum
haben alle Gemeindemitglieder die Möglichkeit, sich von den
Ordensschwestern zu verabschieden.
Zum Thema "Organisatorisches aus der Seelsorgeeinheit" er-
klärte Pfarrer Sauer, er übernehme die priesterlichen Aufga-
ben von Kooperator Pfr. Georg Spreitzer bis zu dessen Gene-
sung. Von Matthias Rey war zu vernehmen, dass nach dem
Firmgottesdienst am 07.11.2008 um 17.00 Uhr in St. Sebastian
Ketsch ein Stehempfang im Pfarrheim stattfinden wird und
sich für das anschließende gemeinsame Essen mit dem Firm-
spender Regionaldekan Klaus Rapp bisher 12 Teilnehmer an-
gemeldet haben. Aus dem Dekanatsrat wurde von Mechthild
Mehrer berichtet, dass der Ausschuss "Caritas und Soziales"
seine Ziele und seine Arbeit vorgestellt hat. Aus dem Stif-
tungsrat Ketsch wurde bekannt, dass die politische und kirch-
liche Gemeinde im Gespräch ist über die zukünftige Nutzung
des Kindergartens St. Josef in Ketsch. Die Agenda im Brühler
Stiftungsrat enthielt die Renovierung und anschließende Ver-
mietung des Schwesternwohnheims, die Erneuerung der Hei-
zungsanlage im Kindergarten St. Lioba sowie personelle Ent-
scheidungen.
Offenbar macht der nahezu inflationäre Gebrauch von Angli-
zismen auch vor der Kirche nicht halt, jedenfalls rief der Ta-
gesordnungspunkt "Fundraising" Erklärungsbedarf hervor.
Der Begriff beinhaltet die professionelle Beschaffung von
Mitteln (Geld- und Sachmittel sowie Zeitspenden), wobei
Spender organisiert und betreut werden, wie man dies aus
Freundes- und Förderkreisen (z.B. von Schulen u.ä.) kennt.
Die Aktion wird von der Erzdiözese Freiburg mit einem
Workshop und Beratungsleistungen unterstützt. Nach Dis-
kussion des Themas sprach sich Pfarrer Sauer dafür aus, dass
bei konkreten Projekten Personen aus der Gemeinde gezielt
angesprochen und um Mithilfe bzw. Spenden gebeten werden
sollten. "Fundraising" als systematische Bindung von Perso-
nen an eine Institution und deren Ziele sollte - zumindest
derzeit - nicht praktiziert werden.
Im weiteren Sitzungsverlauf wurde darüber informiert, dass
die Terminplansitzung am 10.11.2008 im Pfarrzentrum Brühl
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stattfindet. Von jeder kirchlichen Gruppierung der SE sollte
eine Vertreterin/ein Vertreter anwesend sein und die Termine
bis zum 25.10.2008 in den Pfarrbüros abgegeben werden. An-
nie Huber wies darauf hin, dass Sitzungsprotokolle und -einla-
dungen ab sofort per E-Mail verteilt werden. Von Matthias
Rey wurde angeregt, auch für St. Sebastian Ketsch einen In-
ternet-Auftritt (Homepage) einzurichten. Wer sich dabei ein-
bringen will, kann sich mit Pfr. Sauer in Verbindung setzen.
Die Verteilung des Brühler Pfarrblattes wurde neu geregelt.
Das Brühler Pfarrblatt wird gedruckt und für die Abonnenten
in den Kirchen ausgelegt. Auf Wunsch wird das Pfarrblatt,
allerdings gebührenpflichtig, auch per Post versandt.
jo

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 11.10.
08.30 Uhr Bezirkssynode im Gemeindezentrum
Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem Johanneskin-

dergarten und Taufen im Gemeindezentrum
(Bothe)

Montag, 13.10.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 14.10.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-

zentrum
Mittwoch, 015.10.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Sr. Rosa-Gertrud)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe)
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 16.10.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im

Gemeindezentrum
19.00 Uhr Schulungs- und Gesprächsabend für Nachbar-

schaftshilfe-Mitarbeitende im Gemeindezent-
rum: "Gesunde Nähe und Distanz im Einsatz" -
Referentin: Fr. Anne Arend-Schulten

19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Freitag, 17.10.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 18.10.
10.00 Uhr ökum. Kinderbibeltag im Gemeindezentrum

Sonntag, 19.10.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag in der Kirche

(Bothe/Männerkreis)

Häuslebauer bei der evangelischen Kirchengemeinde
Gemeindefest lockt viele Besucher an
Unter einer strahlenden Herbstsonne feierte die evangelische
Kirchengemeinde ihr Gemeindefest, und zahlreiche Besucher
ließen sich dafür begeistern. "Komm, bau ein Haus" war das
Motto des Gottesdienstes, den die drei Seelsorger Andreas
Maier, Karl-Heinz Bothe und Steffen Groß gemeinsam leite-
ten. Andreas Maier nutzte die Gelegenheit auch gleich dazu,
Pfarrvikar Groß offiziell in Brühl vorzustellen, wo er seit dem
1. September mit einer 60-Prozent-Stelle beschäftigt ist.
Nach einem lebendigen Gottesdienst, der von Kirchenchor,
Bläserkreis und zahlreichen Menschen aus der Gemeinde mit-
gestaltet wurde, ging das Fest bei Würstchen, Paella oder dem
viel gelobten Brühler Kirchenwein weiter. Die Kinder freuten
sich an einer Hüpfburg und dem Popcornstand. Originell war
die Aktion, die die Kirchliche Sozialstation Schwetzingen und
die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Brühl mitgebracht hat-
ten: Beide stellen sich nicht nur mit ihrer Arbeit vor, sondern
wuschen allen Interessierten die Füße - ein altes christliches
Ritual, das auf die Fußwaschung Jesu an seinen Jüngern zu-
rückgeht und christliche Nächstenliebe eindrücklich mit Le-
ben erfüllt.
Besonders dankbar waren Pfarrer und Kirchengemeinderat
allen Helfern und den Spendern, die Salate und Kuchen bei-
gesteuert hatten. Der Erlös des Festes steht bislang noch nicht
fest, aber die Gemeinde hofft auf ein dickes Plus: Jeder Cent
geht in die Renovierung der Kirche.
SG

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Ge-
meindebriefs ist Mittwoch, der 22. Oktober 2008. Beiträge der
Gruppen und Kreise können bis zu diesem Zeitpunkt in Form
aller Medien bei den Pfarrämtern abgegeben werden.

Kirchenkino mit dem Film "into the wild"
Am Montag, den 3. November, um 19.00 Uhr laden die beiden
großen Kirchen in Ketsch wieder in das Kino Central zum
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Kirchenkino ein. Gespielt wird dieses Mal der Film "into the
wild". Mit diesem Film führen die Kirchen die Zuschauer in
die Weiten der Wildnis, ganz jenseits von allen bürgerlichen
Klischees. Sean Penn verfilmt hier Jon Krakauers Tatsachen-
roman "In die Wildnis - allein nach Alaska". Der Film brilliert
mit vielen schönen Landschafts- und Naturaufnahmen. Aber
er wirft auch viele Fragen aus:
Wie kann man zu sich selber finden? Was hat es mit dem Sinn
des Lebens auf sich? Kann der Sinn des Lebens in unserer
zivilisierten Welt gefunden werden oder muss man dazu in
die Wildnis aufbrechen?
Diesen Fragen und anderen Fragen des Publikums wollen sich
Pfarrer Kunkel und Pastoralreferent Rey in gewohnter Weise
im Kino nach dem Abspann stellen. Doris Steinbeißer wird
durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem Pub-
likum anregen und begleiten. Wie gewohnt wird der Film um
19.00 Uhr gezeigt. Karten sind ab sofort zum Sonderpreis von
3 Euro in Kino Central erhältlich.

Der evangelische Johanneskindergarten sagt "Danke"!
"Wir.schaffen.was.de" hat leider nicht geklappt!
Denoch ... haben wir es geschafft!
Dank der großzügigen Farbenspende des Malerbetriebes
Barth aus Schwetzingen konnte unser Öllager gestrichen wer-
den. Herzlichen Dank dafür!
Ein ebenfalls großes "Dankeschön" gilt unseren fleißigen
Helfern: Herrn Fischer für die Reinigung des Öllagerbodens,
Frau Steinhauer und Herrn Macht für das Streichen von Wän-
den und Boden.
Unser Öllager kann nun als Materialraum eingerichtet
werden.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 12. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 14. Oktober
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 19. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst, ev. Kirche

Parteien

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD

Anmeldebeginn Nikolausmarkt am 6./7. Dezember
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders Hobby-
künstler und andere Vereine einladen, an unserem Weih-
nachtsmarkt am 2. Adventswochenende teilzunehmen.
Anmeldungen sind, mit Hinterlegung der Kaution und der
obligatorischen Tombolaspende ab sofort möglich bei:
Bücherinsel Brühl, Peter Hastetter, Tel. 06202/77713

Termin zum Vormerken:
Mitgliederversammlung am 12. November
Die nächste Mitgliederversammlung am Mittwoch, den
12. November wird die bevorstehende 100-Jahr-Feier sowie
die sozialdemokratische Kommunalpolitik zum Thema
haben.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Grüne Liste Brühl

Am 17. Oktober Besuch der AVR-Sortieranlage in Sinsheim
Der zweite Teil der Veranstaltungsreihe zum Thema "Alles
Müll - oder was?" führt uns in die AVR-Sortieranlage in Sins-
heim. Organisiert von der Grünen Liste Brühl e.V. und dem
Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen Rhein-Neckar-Hardt
findet am 17. Oktober, 15.00 Uhr, die Besichtigung, Führung
und anschließendes Abschlussgespräch mit der AVR-Ge-
schäftsleitung statt. Wir werden uns um 13.50 Uhr auf dem
Messplatz Brühl, hinterer Teil, Nähe Toilettenhäuschen, tref-
fen, um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Es sind noch wenige Plätze frei, interessierte Bürger melden
sich bitte bei Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 06202/
74859, oder per E-Mail unter gruenlist@gmx.de

4. Altpapiersammlung: Samstag, 18. Oktober, zugunsten der
sozialen Einrichtung, 10.00-13.00 Uhr, hinterer Messplatz
Wir sammeln wieder im Container auf dem hinteren Meß-
platz. Der Erlös geht an die Nachbarschaftshilfe Brühl.
Die Grüne Liste Brühl e.V. hat dazu die regelmäßigen Altpa-
piersammlungen in Brühl organisiert und ist am Samstag, den
18. Oktober vor Ort.

Vorankündigung:
Energie einsparen in der Praxis
Donnerstag, 6. November 2008, 20.00 Uhr
Von kleinen, sofort umsetzbaren Energiesparmaßnahmen bis
hin zu großen Investitionen soll an diesem Abend berichtet,
nachgefragt und diskutiert werden.
Die Themen u.a.:
- Was steht in der Energiesparverordnung?
- Welchen Sinn macht der Gebäude-Energieausweis?
- Alternative Energieversorgung in der konkreten Umsetzung
- Welche Fördermöglichkeiten gibt es?

Als Referent spricht Helmuth Damian, staatl. gepr. Energie-
berater.
Ort: Altes Schulhaus, Hauptstraße, 20.00 Uhr
Die Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich eingeladen.
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Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1936/37
Eine Halbtagesfahrt nach Annweiler/Pfalz findet am Don-
nerstag, 16. Oktober, statt.
Nähere Informationen und baldige Anmeldung unter Tel.
71456 (Anni Körber).
Die Abfahrtszeiten des Busses sind:
12.45 Uhr Am Schrankenbuckel 24 - Körber
12.50 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße
13.00 Uhr Brühl, Messplatz
AK

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl

Erste-Hilfe-Lehrgang
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Brühl, veranstaltet am
Samstag, den 18.10. (1. Teil) und Samstag, den 25.10. (2.Teil)
einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Lehrgang. Beginn ist jeweils
um 9.00 Uhr. Dieser Kurs beinhaltet u.a. Maßnahmen zur
Erstversorgung von Personen in Notfallsituationen, wie z.B.
Seitenlage, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Hilfe bei bedroh-
lichen Blutungen etc. Der Erste-Hilfe-Lehrgang wird aner-
kannt beim Erwerb des Führerscheins (alle Klassen), des
Sportbootscheines und diverser Trainerscheine im Sportbund.
Der Lehrgang findet im DRK-Heim Brühl, Mannheimer
Landstraße 13, statt. Der Kostenbeitrag beträgt EUR 42,00
wobei Fördermitglieder des DRK gegen Vorlage des Mit-
gliedsausweises 50 % Ermäßigung erhalten. Gutscheine der
Berufsgenossenschaften werden angenommen.
Anmeldungen nimmt das DRK-Ausbildungszentrum Mann-
heim unter Tel. 0621/8337048 in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr entgegen.
ww
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Blutspenden - eine Mutprobe?

Das Deutsche Rote Kreuz benötigt noch dringend
Blutspenderinnen und Blutspender für die nächste
Blutspendeaktion am

Mittwoch, 15. Oktober 2008, 14.30 - 19.30 Uhr,
in Brühl, in der Sporthalle/Schillerschule,
Ormessonstraße

Alles, was beim ersten Mal mitzubringen ist, sind
der gute Wille zum Helfen, ein bisschen Mut und
der Personalausweis.
Jeder gesunde Mitbürger zwischen 18 und 68 Jah-
ren kann ohne Risiko Blut spenden.
Erstspender bis zu 59 Jahren müssen in sehr gutem
Gesundheitszustand sein.

Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fra-
gen zum Blutspenden unter der Nr. 0800/1194911
von Montag bis Freitag von 0800 bis 17.00 Uhr
kostenfrei zur Verfügung.

Förderkreis "Dritte Welt"

An diesem Wochenende kommt wieder die Verkaufsausstel-
lung "Dekorative Malerei" und ein Herbstmarkt in die Villa
Meixner. Der Erlös aus dieser Veranstaltung geht an den
"Förderkreis Dritte Welt" für Projekte in Brühls Partnerge-
meinde Dourtenga. Im letzten Jahr konnte damit die Erweite-
rung der Mittelschule unterstützt werden. In diesem Jahr ist
die Hilfe für die Erweiterung der Entbindungsstation und für
den Bau einer Nähstube vorgesehen. Für Essen und Trinken
sorgt zusammen mit dem Kulturfreundeskreis der Förderkreis
Dritte Welt. Dafür können noch Kuchen gespendet werden.
Melden Sie sich bitte bei Klaus Krebaum, Tel. 015772786580,
oder bringen Sie einen - oder auch mehrere - Kuchen am
Samstag oder am Sonntag einfach in die Villa mit.

Stammtisch franco-allemand

Der deutsch-französische Stammtisch lädt zu seinem nächsten
Treffen wie immer am zweiten Dienstag im Monat, diesmal
dem 14. Oktober, ab 20.00 Uhr im "Brühler Hof", Brühler
Str. 47, ein. Auch Neugierige, die nicht so gut Französisch
können, sind willkommen.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Unser nächstes Treffen im Oktober findet am 20. Oktober
im "Brühler Hof" zur gewohnten Zeit um 19.30 Uhr statt.

Vorankündigung zum Martinsgansessen im "Brühler Hof"
Am 11.11. - also an einem Dienstag - findet um 18.11 Uhr
unser diesjähriges Martinsgansessen statt.
Schon jetzt können Martinsgans-Bestellungen unter Tel.
73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718 (Herbert
Semsch) abgegeben werden. Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit à la carte zu speisen oder einfach so auf ein gutes
Gläschen vorbeizuschauen.

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Vorstandssitzung
Am kommenden Dienstag, 14. Oktober, findet ab 19.30 Uhr
im Gasthaus "Krone", Brühl, eine Vorstandssitzung statt.
Wichtigster Tagesordnungspunkt ist die Leistungsschau, es
wird jedoch auch auf das Candlelight-Shopping und die Weih-
nachtsaktion vorausgeblickt. Alle Vorstandsmitglieder wer-
den um ihre Teilnahme gebeten.
pb

Vorbereitung der Leistungsschau läuft auf Hochtouren
BdS informiert Mitglieder über Leistungsschauen und Rhein-
Neckar-Kreis
Als Versammlungstermin den Ruhetag der "Ratsstube" zu
wählen, erwies sich als gute Idee: Damit alle erschienenen
Mitglieder des Bundes der Selbständigen Brühl und Rohrhof
einen Platz fanden, musste eng zusammengerückt werden, so
groß war der Zuspruch. "Das hängt wohl vor allem mit unse-
rer Leistungsschau zusammen", freute sich Vorsitzender Tho-
mas Zoepke in seiner Begrüßung.
Zoepke ließ kurz die Jazz-Matinee vom Juni Revue passieren.
Trotz der vermutlich wegen des nicht optimalen Wetters im
Vergleich zum Vorjahr leicht gesunkenen Besucherzahl habe
man einen Überschuss in der Kasse verbuchen können, der
nun für zukünftige Aktionen zur Verfügung stehe. Der Ge-
meinde und den Sponsoren, "ohne die dieses Plus sicherlich
nicht zu erwirtschaften gewesen wäre", dankte Zoepke für
die Unterstützung.
Der nun folgende ausführliche Vortrag stellte eine Weiterbil-
dungsveranstaltung für die Aussteller dar, die den Ortsverein
zum Erhalt eines Zuschusses vom Wirtschaftsministerium Ba-
den-Württemberg berechtigt. Dr. Ralf Göck, der laut Zoepke
"wirklich ein Fachmann ist, was solche Sachen anbelangt",
sprach als Vorstandsmitglied für den BDS-Landesverband,
Bezirk Nordbaden. Er hatte sich vorgenommen, die Gewer-
betreibenden mit seinem Referat "Leistungsschauen - ein be-
währtes Instrument des Ortsmarketing" gründlich auf die
Teilnahme an der Veranstaltung im Herbst vorzubereiten.
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"Wir wollen gemeinsam die Leistungsschau zum Erfolg wer-
den lassen", das liege gerade ihm als Bürgermeister Brühls am
Herzen. Leistungsschauen stellten ein besonders geeignetes
Mittel der Verkaufsförderung dar und hätten sich auch in
Brühl in den letzten Jahren sehr bewährt. Das zeige sich allein
schon an dem von fünf auf drei Jahre reduzierten Veranstal-
tungsrhythmus, so Göck. Die Aktivitäten rund um eine solche
Ausstellung gliederte er systematisch in sieben Phasen. Zu
der Vorbereitung, die zum jetzigen Zeitpunkt eigentlich schon
abgeschlossen sei, gehöre die Festlegung des Termins sowie
eines Budgets. Gleich darauf folge mit der Zielsetzung die
Frage, was man mit der Teilnahme erreichen wolle. Sei das
Ziel, konkretes Interesse an bestimmten Produkten zu wecken,
oder eher das allgemeine Image des Unternehmens darzustel-
len? Neuheiten vorzustellen oder die bewährte Produktpalette
zu zeigen? Wolle man neue Kontakte gewinnen oder Stamm-
kunden pflegen, nur werben oder auch verkaufen? Wenn man
sich über diese und weitere Absichten klar geworden sei, folge
die Planung, wie die gesteckten Ziele am besten umgesetzt wer-
den könnten. Hierfür stünden verschiedenste Mittel wie Aktio-
nen, Vorführungen oder eine spezielle Einrichtung des Standes
zur Verfügung. Bei der Umsetzung des Projektes müsse man
vor allem seine Teilnahme an der Schau der Öffentlichkeit be-
kannt machen. Dazu gehöre, Kunden, Freunde und Bekannte
einzuladen oder Anzeigen zu schalten, aber auch, geeignete
Mitarbeiter auszusuchen und entsprechend zu schulen. Zur
Durchführung nannte Göck Stichpunkte wie Aufbau, Stand-
dienst, Namensschilder, Kundenlisten und Visitenkarten. Er
appellierte zudem an die Aussteller, auf die Kunden aktiv zuzu-
gehen. Bei der Abschlussbeurteilung registriere man solche
Punkte wie die Besucherzahl, die Resonanz auf die Einladun-
gen oder die Wirkung der Aktivitäten auf die Kunden. In einem
Soll-Ist-Vergleich werde dabei überprüft, ob alle Ziele umge-
setzt werden konnten. Die letzte Phase sei die Nachbearbei-
tung, in der von Kunden angeforderte Informationen an diese
verschickt sowie Mitarbeiter und Handelspartner über den
Verlauf der Messe informiert würden.
Den anwesenden Ausstellern wünschte Göck für die Durch-
führung dieser Phasen viel Erfolg.
Thomas Zoepke gab noch einige Einzelheiten zur Leistungs-
schau bekannt. Es werde wieder eine attraktive Tombola ge-
ben mit so hochwertigen Preisen wie bereits bei der letzten
Ausstellung. Am Samstag, dem 1. November lade man um
10.30 Uhr zu einer Eröffnungsfeier ein. Von 11.30 bis 19.00
Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr seien dann die Stände
geöffnet. Ein Schreiben mit genauem Standplan und weiteren
Details werde an alle Aussteller in den nächsten Tagen
verschickt, kündigte Zoepke an.
In seiner weiteren Funktion als Kreisrat informierte der Bür-
germeister im Anschluss über den "Rhein-Neckar-Kreis als
Unternehmer im Zusammenspiel mit den Gemeinden". Auf-
gabe des Landkreises sei es, den Gemeinden so aufwändige
Obliegenheiten wie den Betrieb von Berufsschulen und Kran-
kenhäusern abzunehmen. Alle Gemeinden trügen mit einer
Umlage zu seiner Finanzierung bei. Der Rhein-Neckar-Kreis
erwirtschafte mit 530 Tausend Einwohnern in 54 Städten und
Gemeinden ein Umsatzvolumen von mehr als 500 Millionen
Euro, "das finde ich schon beeindruckend", so Göck. Zur
genaueren Information verteilte er eine Broschüre über die
vielfältigen Funktionen des Kreises. Denn dieser sei nicht nur
Verwaltungsbehörde, sondern auch Marktteilnehmer mit teil-
und vollrentierlichen Aufgaben. Zu den Letzteren gehöre die
Abfallwirtschaft mit der hundertprozentigen Tochter AVR.
Den teilrentierlichen Bereich stelle derjenige der Gesundheit
und Pflege dar. Göck zeigte in vielen Beispielen, wie "in im-
mer mehr Bereichen der Verwaltung moderne Betriebsfüh-
rungsmethoden Einzug halten, weil die Leistungserbringung
immer teurer wird." Er hoffe nur, dass in diesem komplizier-
ten Gefüge "sowohl die hauptamtlichen Lenker als auch die
ehrenamtlich tätigen Überwacher, also wir Kreisräte in den
Aufsichtsgremien, noch den Durchblick behalten", schloss
der Kreisrat seinen Überblick durchaus selbstkritisch.
Werbeleiterin Monika Zoepke wies auf drei weitere wichtige
Veranstaltungen im BdS-Kalender hin, von denen eine sogar
noch vor der Leistungsschau stattfindet. Zu dem verkaufsof-
fenen Sonntag am 5. Oktober, also am Kerwewochenende,

hätten diesmal weniger, aber doch immerhin mehr als 10 Ge-
schäfte ihre Teilnahme zugesagt. Am 27. November folge von
17.00 bis 21.00 Uhr das Candlelight-Shopping, für das bereits
Kutsche und Kinderkarussell organisiert seien. Auch mehrere
Kindergärten und Vereine seien wie im letzten Jahr mit Stän-
den zwischen den Geschäften dabei, gleichzeitig beginne der
Sterneverkauf für die Weihnachtsaktion. Erstmals sei auch
ein Candlelight-Shopping auf dem Rohrhof eine Woche spä-
ter geplant. Da seit der Auflösung der Werbegemeinschaft
jeder an den für ihn passenden Aktionen teilnehmen kann,
rief die Werbeleiterin zur Beteiligung an der Glücksstern-
Aktion auf. "Mir liegt diese Sterneaktion sehr am Herzen",
warb sie für diese "schöne Möglichkeit, unseren Kunden zu
zeigen, dass wir uns sozial engagieren." Der Erlös solle dies-
mal dem Freundeskreis der Jahnschule für sozial benachtei-
ligte Schüler gespendet werden.

VdK-Ortsverband Brühl

Eine Tagesfahrt des OV führt am Samstag, 18. Oktober, zur
größten Open-Air-Blumenschau Deutschlands, der "Chry-
santhema", nach Lahr im Schwarzwald.

In der grauen Jahreszeit können Sie ein prachtvolles Farben-
spiel in der mittelalterlichen Lahrer Altstadt erleben. Entde-
cken Sie mit dem VdK das phantastische Blütenspiel aus Far-
ben und Formen.

Anmeldungen können noch unter Tel. 71456 (Körber) erfol-
gen oder bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern.

Abfahrt der Busse:

7.40 Uhr Schwimmbad-Parkplatz

7.45 Uhr Nibelungenstraße

7.50 Uhr Bushaltestelle Rohrhof/Ecke Kaiserstraße

8.00 Uhr Messplatz Brühl

AK

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Am Montag 13. 10. 2008 findet um 15.00 Uhr der Gesprächs-
kreis mit Geburtstagsfeier im Gruppenraum in Brühl statt,
Kirchenstraße, mittleres Schulhaus, 1.OG.

Am Dienstag 14.10. fällt die Meditation aus, nächster Termin
ist der 21.10.

Am Mittwoch 15.10. Treffpunkt zur Gruppenfahrt nach Lö-
wenstein um 8.30 Uhr in Brühl, Messplatz, um 8.35 Uhr
Schwetzingen, Tankstelle und um 8.40 Uhr Neuer Messplatz.

mittwochs, 17.30 - 18.30, Uhr Sport nach Krebs und freitags,
18.30 - 19.30 Uhr Yoga, beides im Kindergarten St. Lioba am
Schwimmbadparkplatz in Brühl

Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989,
und Margit Beiersmann Tel. 75974

Eugen Roth - ein heiter-besinnlicher Abend mit Josef Diller

Zu einem heiter-besinnlichen Abend mit dem früheren VHS-
Leiter Josef Diller lädt die Kolpingsfamilie am Montag, 19.30
Uhr, im Pfarrzentrum ein. Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte sind willkommen.
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Kath. Junge Gemeinde
Brühl/Rohrhof

Der Katholische Kinderchor Brühl/Rohrhof
lädt alle ganz herzlich ein:
- die ganze Pfarrgemeinde
- alle Verwandten, Bekannten und Freunde
- und dieses Mal ganz besonders alle, die früher selbst ein-

mal im katholischen Kinderchor gesungen haben!
Wir feiern einen großen Kinderchortag
am Samstag, 11. Oktober, ab 13.00 Uhr
Unser Programm:
13.00 Uhr Probe für alle ehemaligen Kinderchor-"kinder",

die Lust haben, abends beim Gottesdienst mit-
zusingen. Treffpunkt um 12.45 Uhr in der St.-
Michael-Kirche in Rohrhof

14.30 Uhr Der jetzige Kinderchor singt und spielt Lieder
aus den Musicals der letzten 25 Jahre im Pfarr-
zentrum in Brühl.

15.30 Uhr Kaffee und Kuchen für "Ehemalige" und
Freunde im Pfarrzentrum

18.00 Uhr Festgottesdienst mit viel Musik in der St.-Mi-
chael-Kirche in Rohrhof. Treffpunkt für alle
Sängerinnen und Sänger um 17.40 Uhr

Kontaktadresse: Moni Zorn, Freiburger Str. 3, 68782 Brühl,
Telefon 06202/73463, E-Mail: zornfamily@gmx.de

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
43 Frauen "in den Wald geführt"
Am Donnerstag, den 2. Oktober machten sich 43 gut gelaunte
Frauen auf den Weg in die Pfalz. Die traditionelle Herbstwan-
derung der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl führte
diesmal in die Nähe des Kurpfalzparks nach Wachenheim.
Auf dem Parkplatz teilten sich die Frauen in 2 Gruppen: Der
1. Teil machte sich mit Gabi Jordan auf einen gut 1 1/2- stündi-
gen Spaziergang zum Forsthaus Silbertal auf, die zweite
Gruppe Wanderfrauen unter der Führung von Günter Jordan
ging auf die große Runde. Die Wanderung verlief bei ständig
wechselndem Wetter durch einen wunderschön herbstlich ge-
färbten Wald. Zuerst auf schmalen Wegen recht steil bergan,
dann auf einem Höhenweg eben weiter. Sobald die Sonne
wieder durch die dunklen Wolken brach, kamen die Farben
des Laubes so richtig zur Geltung und leuchteten in allen
Gelb-, Rot- und Braunmattierungen. Es war einfach herrlich.
Nach fast 3 Std. flotten Marsches erreichten die Wanderer
ebenfalls das Forsthaus. Dort gab es ein herzliches Hallo, als
die Frauen wieder zusammentrafen. Im Forsthaus Silbertal
wurden wir herzlich und gut bewirtet und alle genossen die
leckeren Pfälzer Spezialitäten. Für Kurzweil sorgten zwei
mündliche Beiträge, einmal eine Kurzgeschichte vom Mund-
artdichter Tremmel, "Der Strohwitwer", und zum anderen
die Geschichte von Schiller und Schaller. Viel zu schnell ver-
ging die Zeit, und Willy, unser Busfahrer, stand vor der Tür,
um uns abzuholen. Auf der Heimfahrt waren alle müde, satt
und zufrieden. Man war sich einig, einen harmonischen Tag
im Kreise der Kfd-Frauen verlebt zu haben, der im nächsten
Jahr hoffentlich wiederholt wird, wenn das Ehepaar Jordan
uns wieder "in den Wald führt".

CS

Frauensingkreis Brühl
Straßenkerwe
Auch in diesem Jahr war das Zelt des Frauensingkreises wie-
der ein Magnet auf der Brühler Straßenkerwe. Wir hatten
wieder herrliche Kuchen und Torten. Wir möchten uns bei
allen Kuchenbäckerinnen für die großartigen Kuchen und
Torten bedanken. Den Mitgliedern und Freunden des Vereins
danken wir für die großzügige Unterstützung sowie dem Be-
such unseres Kerwezeltes.

Musikverein / Bläserakademie

Die Zupferey e.V.
Gitarrenkonzert
Sonntag, 26. Oktober 2008, 17.00 Uhr,
Festhalle Brühl
Es spielen das Gitarrenorchester "fascinatio citharis" und das
Jugendgitarrenorchester Baden-Württemberg.
Das Jugendgitarrenorchester, kurz JGO genannt, ist eine För-
dermaßnahme des Landes Baden-Württemberg im Rahmen
der musikalischen Jugendbildung. Als eine Institution der Be-
gegnung und des gemeinschaftlichen Musizierens für begabte
junge Gitarristinnen und Gitarristen steht es in der Träger-
schaft des Landesmusikrates, die musikalisch-pädagogische
Betreuung wird vom Bund Deutscher Zupfmusiker organi-
siert.
Die bislang uneingeschränkten Höhepunkte für das Ensemble
waren die Auslandstourneen nach Spanien, Russland, Tschec-
hien, Thailand, Laos, China, Korea und in die zentralamerika-
nischen Staaten Guatemala, Honduras, Nicaragua und Costa
Rica sowie die vierwöchige Tour nach Australien und Sin-
gapur.
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Das JGO errang 1998 beim 1. deutschen Wettbewerb für Aus-
wahlorchester den 1. Preis, war Preisträger des 4. Wettbe-
werbs für Auswahlorchester 2006 und gewann den 2. Preis
beim Internationalen Gitarrenorchesterwettbewerb in
Rheine 2007.
Auf dem Programm stehen Werke von Henry Purcell, Johann
Sebastian Bach, Mario Castelnuovo Tedesco, Edvard Grieg
u.a.
Der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Die Zupferey e.V.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Elferratssitzung
Am Dienstag findet um 20.00 Uhr eine Elferratssitzung in
der Kammer statt.
S.G.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tanzen, Tanzen, Tanzen Shownachmittag des TSC Kurpfalz
Tanzen als Leistungssport oder als Hobby, allein oder zu
zweit - das sind die Pole, zwischen denen die Aktivitäten des
Tanzsportclubs Kurpfalz, eines der größten Vereine seiner
Art in Baden-Württemberg, angesiedelt sind. Und da man
noch mehr Menschen für diesen schönen Sport interessieren
möchte, hat es sich der Brühler Verein zur Aufgabe gemacht,
erneut durch eine Clubshow an die Öffentlichkeit zu treten
und zu zeigen, was die Arbeit des Vereins in Brühl, Ofters-
heim, Ketsch und Plankstadt leistet.
In diesem Jahr findet die "große Leistungsshow" des TSCK
wieder einmal in Plankstadt statt. Am 19. Oktober wird der
Verein ab 14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle einen großen

Teil seiner Gruppen präsentieren. Die Aktiven des Vereins,
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, üben seit Wochen auf
diesen Termin hin und werden bemüht sein, den Zuschauern
ein buntes Bild des Tanzens vom Hip-Hop über den orientali-
schen Tanz bis hin zum klassischen Tanzsport zu demon-
strieren.
Damit die Zuschauer nicht hungrig von dannen ziehen müs-
sen, wird es an der Kaffee- und Kuchentheke ein reiches An-
gebot an Selbstgebackenem geben.
Lust auf mehr bekommen? Dann lassen Sie sich überraschen -
schauen Sie am 19. Oktober einfach mal in die Mehrzweck-
halle in Plankstadt hinein, es kostet übrigens keinen Eintritt!

Spielmannszug der
Freiwilligen Feuerwehr Brühl
Spielmannszugjugend auf Zeitreise im Technik-Museum
Speyer
Am Samstag, den 27.09.2008 war es endlich so weit, die Ju-
gend des Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehr Brühl
traf sich am Morgen mit einigen Betreuern im Feuerwehrge-
rätehaus zu einem gemeinsamen Ausflug. Ziel war das Tech-
nik-Museum Speyer mit anschließendem Besuch im IMAX-
Kino. Kaum angekommen, ging die Zeitreise durch die ver-
schiedenen Technikepochen los. Um das Museumsquiz lösen
zu können, wurden eifrig die Tafeln der einzelnen Exponate
studiert und die Quizfragen des Fragebogens beantwortet.
Mit leuchtenden Augen verweilten alle vor den Modelleisen-
bahnen, die vor einer großen Bergkulisse ihre Bahnen zogen.
Weiter ging die Reise auf dem Freigelände, welches zunächst
als Schauplatz unseres Picknicks diente. Frisch gestärkt wur-
den die Flugzeuge näher unter die Lupe genommen, hierbei
hatte es die Riesenrutsche allen Beteiligten angetan. Danach
ging es zunächst hoch hinaus in die Boeing 747, die mit ihren
Klettermöglichkeiten vor allem die Jugend begeisterte. Von
ganz oben nach ganz unten ging es dann bei der Besichtigung
des U-Bootes U9. Im Anschluss ließen wir uns im IMAX Kino
vom Film "Faszination Erde" von der Tier- und Pflanzenwelt
unserer Erde faszinieren. Auf dem Weg nach Hause wurde
noch zu einem Eis eingekehrt, bevor im Gerätehaus nach ei-
nem gemeinsamen Abendessen der Tag auch schon zu Ende
war. Mit zufriedenen Mienen und einem Lächeln auf den Lip-
pen verabschiedeten sich alle nach Hause.
SK/AS

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
FV Brühl - VfL Neckarau 4:0 (1:0)
Erleichterung bei den Verantwortlichen des FV Brühl: Am
siebten Spieltag der Fußball-Landesliga gelang der Mann-
schaft von Trainer Richard Weber, pünktlich zu Beginn der
Brühler Kerwe, der erste Sieg. Vor einer beachtlichen Kulisse
(320 Zuschauer) hätte das Drehbuch zum Spiel nicht besser
geschrieben werden können, denn ausgerechnet Marco An-
nese hatte mit seinen beiden Toren erheblichen Anteil am
Sieg gegen seinen Ex-Verein. "Grundlage für den wichtigen
Sieg war, das wir in der Defensive erneut gut standen und im
Spiel nach vorne viel zielstrebiger agierten. Natürlich hat uns
auch der frühe Führungstreffer in die Karten gespielt", gab
der sichtlich erleichterte Brühler Übungsleiter nach Spiel-
schluss zu Protokoll.
Bereits nach 20 Sekunden zappelte der Ball das erste Mal im
Neckarauer Tornetz. Annese war nach einem langen Ball in
den Strafraum einen Tick schneller am Ball als VfL-Keeper
Betim Cocaj und hatte keine Mühe mehr, den frühen Treffer
zum 1:0 zu erzielen. Glück hatten die Gastgeber, nicht prompt
den Ausgleich kassiert zu haben, Francesco Krupp scheiterte
an der Querlatte des Brühler Gehäuses (2.). Es entwickelte
sich eine flotte Landesliga-Partie, die Brühl in den ersten 20
Minuten dominierte. Aber Dennis Simon (14.) und Lindon
Imeri (16./19.) brachten den Ball aus jeweils aussichtreichen
Positionen bzw. nach schöner Einzelleistung nicht im Kas-
ten unter.
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Nachdem im zweiten Spielabschnitt FVB-Keeper Eduard
Tropmann den möglichen Ausgleich durch Maximilian Reu-
ter verhindert hatte (54.), war es erneut Marco Annese, der
mit seinem zweiten Treffer für die Vorentscheidung sorgte.
Neckarau brachte nach einer Flanke von Hannes Fenchel den
Ball nicht aus der Gefahrenzone, Annese war schließlich per
Kopf zum 2:0 erfolgreich (66.). Nachdem sich die Gäste durch
eine gelb-rote Karte gegen Engin Bayirli selbst geschwächt
hatten, machte der FV Brühl alles klar. Roberto Cejas-Lopez
bediente Kay Rohr, der mit seinem Schuss zum 3:0 erfolgreich
war (82.). Den Schlusspunkt zum 4:0-Endstand setzte Cejas-
Lopez, schön von Annese freigespielt, selbst.
FVB: Tropmann - Fenchel (87. Pabst), Arnold, Becheikh (81.
Cejas-Lopez), Hoffmann, Bor, Rohr, Simon, Bas (76. Luc-
chese), Annese, Imeri
vm

Kreisklasse A:
FV Brühl II - VfL Neckarau II 4:0 (1:0)
Was sich zunächst als klares Resultat liest, war für den FVB
ein schwer erarbeiteter Sieg, der erst in den letzten Minuten
sichergestellt wurde. Der Aufsteiger aus Neckarau verlangte
der Mannschaft von Trainer Thomas Jöhl und Frank Jäckel
alles ab. Der FVB begann zunächst, wie es sich für einen
Tabellenführer gehört, souverän und ein Schuss von Kay Ger-
wig konnte gerade noch von der Linie geschlagen werden. In
der 22. Minute wurde dann Stefano Parisi im Strafraum zu
Fall gebracht - den fälligen Strafstoß verwandelte Gerwig
dann in gewohnt sicherer Manier.
Erstaunlicherweise kam aber nun der VfL besser ins Spiel
und erarbeitete sich noch vor der Pause die eine oder andere
Chance. Das Brühler Mittelfeldspiel stand zu weit weg von
den Gegenspielern, und der Neckarauer Spieler Max Wey-
land brachte immer wieder gefährliche Bälle vor das Brühler
Gehäuse, doch Brühls Goalie Thiel gab sich keinerlei Blöße.
Nachdem der Schiedsrichter in der 62. Minute ein klares Tor
von Tobias Woldrich nicht anerkannte, wechselte Trainer
Jöhl nun dreimal durch und brachte mit Hammami, Gund
und Distelrath frische Kräfte. Dies sollte sich noch auszahlen.
Mit einem Doppelschlag von Christian Distelrath begannen
nämlich die verrückten letzten fünf Spielminuten. Zunächst
profitierte er davon, dass Neckaraus Torwart Katzenberger
und Libero Fioranelli zusammenprallten und der Ball direkt
auf den Fuß von Distelrath fiel und eine Minute später er-
zielte er dann mit einem strammen Schuss das 3:0. Den
Schlusspunkt unter eine spannende Partie setzte Tony
Schmidts mit einer Hereingabe aus 45 Metern. Der Ball
sprang vor dem VfL-Torwart auf und über ihn hinweg zum
4:0 Endstand.
FH

Vorschau
FV Brühl spielt in Wiesenbach
Nach dem ersten dreifachen Punktgewinn wartet auf den FV
Brühl in der Fußball-Landesliga jetzt ein Auswärtsspiel. Am
Sonntag um 15.00 Uhr gastiert die Weber-Elf bei der SG Wie-
senbach und muss an die gute Leistung der vergangenen Wo-
che anknüpfen, um etwas Zählbares zu erreichen.
Der FV Brühl 2 ziert weiter die Tabellenspitze der Fußball-
Kreisklasse A und steht jetzt am Sonntag um 15.00 Uhr bei
der hoch gehandelten Spvvg 07 Mannheim vor einer schwieri-
gen Aufgabe.
Die Privatmannschaft gastiert am Sonntag um 9.00 Uhr bei
der Spvgg Fortuna Edingen.

Juniorenspiele am Samstag:
A Jun., 16.30 Uhr FVB - SG Helmstadt/Reichartsh.
C1-Jun., 15.00 Uhr FVB - SG Neulußheim/Altlußheim
D2-Jun., 14.30 Uhr FVB - SG Hemsbach 1
E2-Jun., 12.30 Uhr FVB - Spvgg 06 Ketsch 3
B Jun., 15.30 Uhr TSG 62/09 Weinheim - FVB
D1-Jun., 13.30 Uhr Spvgg 06 Ketsch 3 - FVB
E1-Jun., 12.30 Uhr FV 08 Hockenheim 1 - FVB
vm

Abt. Leichtathletik
Ab Montag, den 13.10.2008 beginnt wieder unser Hallentrai-
ning gemeinsam mit den Leichtathleten des SV Rohrhof.

Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der unten stehenden Ta-
belle.
Trainingszeiten der Leichtathleten des SV Rohrhof (SVR),
FV Brühl (FVB) und gemeinsamer Trainingsgruppen (ArGe)
ab Montag, 13.10.2008:

Montag:
16.00-17.00 Uhr FVB 6 Jahre und jünger

Schillerhalle
Stoll, Schleicher

17.00-18.00 Uhr FVB 7 - 9 Jahre
Schillerhalle
Marchi, Schulzki

18.00-19.15 Uhr ArGe 10 - 13 Jahre
Schillerhalle
Knapp, Koch, Jakob

18.30-19.30? Uhr FVB Aerobic
Jahnturnhalle
Marland-Noske

19.15-21.00 Uhr ArGe 14 Jahre und älter
Halle/Kraftraum
Schäfer, Sponagel

20.00-21-30 Uhr FVB Jedermänner/-frauen
Schillerhalle
Müller, Stierle

Dienstag:
18.00-20.30 Uhr ArGe 14 Jahre und älter

Stadion/Halle
Sponagel, Schäfer

Mittwoch:
16.30-17.30 Uhr FVB 7 - 9 Jahre

Schillerhalle
Marchi

18.00-19.30 Uhr ArGe 14 Jahre und älter
Stadion Brühl
Schäfer

Donnerstag:
19.30-21.00 Uhr ArGe 14 Jahre und älter

Kraftraum Rohrhof
Sponagel

Freitag:
16.30-18.00 Uhr? ArGe 10 - 13 Jahre

Schillerhalle
Knapp, Koch, Jakob

18.00-19.15 Uhr SVR 9 Jahre und jünger
Schillerhalle
Kohl, Frey, Litschka

18.30-20.30 Uhr ArGe 14 Jahre und älter
Schillerhalle
Sponagel, Schäfer

Sonntag:
10.15-11.30 Uhr ArGe Lauftreff (für alle)

ab Stadion FVB
Sponagel, Schäfer, Schulzki

Abnahme des Deutschen Sportabzeichens
Für alle, die im Jahr 2008 noch das Sportabzeichen ablegen
wollen, wird es jetzt höchste Zeit. Noch bis zum 20. Oktober
stehen die Trainer montags von1 6.30 bis 17.30 Uhr auf der
Sportanlage des FVB bereit.
CS

Abteilung für
Selbstverteidigungsarten
Selbstverteidigung - Viet Tu Ve
Der FV Brühl Abteilung M.E.S. lädt alle Sportinteressierten
im neuen Halbjahr herzlich auf ein Probetraining ein. Aus-
geübt wird der Selbstverteidigungsport Viet Tu Ve, der seine
Wurzeln im traditionellen Viet Vo Dao hat. Geschult wird
ein breites Band an Selbstverteidigungstechniken und Fitness
für jedermann, sogar bis ins hohe Alter. Unser Training ist
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auch für Anfänger geeignet, Vorkenntnisse werden nicht vo-
rausgesetzt. Nehmen Sie doch einfach an bis zu drei Probetrai-
nings teil.
Trainiert wird im ehemaligen Kraftraum der Schillerschule.

Kinder:
donnerstags, 17.30-19.00 Uhr
freitags, 17.00-18.15 Uhr
Jugend/Erwachsene
dienstags, 20.00-21.30 Uhr
mittwochs 18.00-19.30 Uhr
freitags, 19.00-20.30 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0163/15911566,
http://www.viet-tu-ve.de/, E-Mail: info@viettuve.de

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Fußballvorschau:
SVR empfängt FC Viktoria Neckarhausen
Mit dem FC Viktoria Neckarhausen empfängt der SVR am
kommenden Sonntag um 15.00 Uhr eine Mannschaft aus dem
Tabellenmittelfeld der Kreisklasse A. Nach dem 1:1-Unent-
schieden in Altlußheim ist ein Heimsieg Pflicht, will die
Truppe von Trainer Stephan Knapp Anschluss an das obere
Tabellendrittel halten.
Die zweite Mannschaft empfängt bereits am Samstag um
12.30 Uhr den Tabellendritten der Kreisklasse B, den FC Ba-
denia Hirschacker und dürfte in diesem Spiel schon mit einer
Punkteteilung zufrieden sein.

Juniorenspiele: Samstag, 11.10.2008
12.30 Uhr E-Junioren 1 - SV Laudenbach 1
13.30 Uhr D-Junioren - TSG/Eintracht Plankstadt
16.10 Uhr SC Rot-Weiß Rheinau - C-Junioren
14.45 Uhr B-Junioren - SC 08 Reilingen 1
19.10 Uhr SC Rot-Weiß Rheinau - A-Junioren
T.K.

SV Altlußheim - SV Rohrhof 1:1 (0:0)
Der SV Altlußheim empfing mit dem SV Rohrhof einen
selbst ernannten Aufstiegsaspiranten. Die Begegnung fand
keinen Sieger, die Gastgeber hatten den Punkt vor allem ih-
rem Torhüter Daniel Betzold zu verdanken. In der ersten
halben Stunde ließen die SVA-Akteure Ball und Gegner noch
laufen und hatten die Partie fest im Griff. Doch die beste
Torchance in dieser Phase hatte der SV Rohrhof, die von
Betzold mit einem Reflex vereitelt wurde (25.). Im zweiten
Durchgang setzten die Gäste das fort, was sie gegen Ende der
ersten Hälfte begannen: schwungvollen Angriffsfußball. Die
Eissler-Truppe gab das Heft nun komplett aus der Hand, und
Rohrhof scheiterte im Minutentakt an Betzold oder dem eige-
nen Unvermögen. Vor allem Daniele Parisi und Christoph
Popp gingen mit ihren Chancen fahrlässig um (52., 55.). Auf
der anderen Seite schoss Turgay Tavukcu völlig freistehend
am Tor vorbei (60.). Kurz darauf erzielte Spielführer Ati Vo-
gel die Altlußheimer Führung per Freistoß (65.). Nachdem
sich die Gäste erholt hatten, spielten sie wieder nach vorne
und kamen zum verdienten 1:1-Ausgleich durch Malte Mel-
beck, der nach einer Hereingabe aus fünf Metern abschloss
(83.).

Alemania Rheinau - SV Rohrhof II 2:2
Das mit acht Spielern aus dem Kader der ersten Mannschaft
des SV Rohrhof angetretene Team wurde bereits nach 5 Mi-
nuten kalt erwischt als ein Rheinauer Stürmer den Ball nach
schöner Flanke im Tor unterbringen konnte. Rohrhof war in
der Folgezeit spielbestimmend, das Niveau des Spiels blieb
jedoch bescheiden. Bis zur Pause gelang es dem SVR, durch
Tore von Kapolka und Ziegler das Spiel zu drehen.
Auch zu Beginn des zweiten Spielabschnitts blieben Chancen
Mangelware. In der 70. Minute gelang den Rheinauern der
mittlerweile verdiente Ausgleich. In der Schlussphase wurde
es doch noch turbulent. Zuerst wurde dem Rohrhof ein Tor
durch Oswald wegen vermeintlicher Abseitsposition aber-
kannt, wenig später traf Rheinau nur den Pfosten.

Die letzte Chance des Spiels vergab Mink für den SVR 2, als
er freistehend das Tor verfehlte. Somit endete die wohl bisher
schlechteste Saisonleistung des SVR 2 mit einem leistungsge-
rechten 2:2.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl
Am kommenden Dienstag, den 14. Oktober trifft sich der
Kammeradschaftskreis um 17.00 Uhr im Nebenzimmer der
TV-Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Abt. Handball

Handballvorschau
11.10.2008
16.45 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch - SG Sandhofen
18.30 Uhr Kreisklasse C, Männer

TV Brühl 1b - HSV Hockenheim 1b
12.10.2008
10.00 Uhr männliche E-Jugend, Kreisstaffel 3

SG Brühl/Ketsch - JSG Ilvesheim/Ladenburg
11.30 Uhr männliche C-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch - TSV Birkenau
12.00 Uhr männliche B-Jugend, Kreisstaffel

(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch 1b - SG Leutershausen 1b

13.00 Uhr weibliche C-Jugend, BOL
TV Brühl - SG St. Leon

14.00 Uhr männliche A-Jugend, Sonderstaffel
(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch - JSG Bergstraße

14.30 Uhr Kreisklasse B, Damen
TV Brühl 1b - TV Edingen 1b

16.00 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel
(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch - TV Hemsbach

16.30 Uhr Landesliga Damen
TV Brühl - HSG Tauberbischofsheim/Dittigh.

18.30 Uhr Kreisliga Männer
TV Brühl - TV Hemsbach 1b

Niederlage für den TV Brühl
Landesliga Damen:
SSV Vogelstang - TV Brühl 29:25 (13:13)
Nach über 18 Monaten ohne Niederlage hat es die Damen
des TV Brühl im Spiel bei der SSV Vogelstang erwischt. Die
Welt wird für den TVB alles andere als untergehen, schließ-
lich werden beim Titelaspiranten aus Mannheim auch noch
andere Mannschaften verlieren. Dennoch kann den Brühler
Mädels eine gute kämpferische Leistung attestiert werden,
boten sie dem Favoriten fast über die gesamten 60 Minuten
erfolgreich die Stirn. Zunächst schien es, als ob die Brühlerin-
nen den SSV überrennen wollten. Die Zuschauer rieben sich
verwundert die Augen, stand es doch Mitte der ersten Halb-
zeit 4:8 für den TVB. Danach fanden die Mannheimerinnen
besser ins Spiel, mit schnellen Angriffsaktionen fanden sie die
Lücken in der Brühler Abwehr. Aber der TVB hielt dagegen
und schaffte es trotz körperlicher Unterlegenheit immer wie-
der, sich selbst gut in Szene zu setzen. Ein offener Schlagab-
tausch auf hohem Niveau war die Folge. Zur Pause stand es
leistungsgerecht 13:13.
Auch nach Wiederanpfiff gab es keine Zeit zur Erholung. Die
Gastgeber erhöhten nun weiter das Tempo, die Brühlerinnen
stemmten sich mit aller Macht dagegen. Keine Mannschaft
konnte sich absetzen. 10 Minuten vor Schluss stand es noch
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23:23. Dann kamen 7 Minuten, in denen der TVB torlos blieb.
Hier fiel auch die Entscheidung. Bedingt durch den hohen
Kräfteverschleiß und die dadurch entstandenen Konzentrati-
onsschwächen erzielten die Gastgeberinnen 6 Tore in Folge.
Beim Abpfiff stand es 25:29 gegen die Brühlerinnen.
Trainer Markus Pfeifer: "In der Schlussphase wollte der Geg-
ner das Spiel mehr gewinnen als wir. Außerdem wirkte der
SSV in einigen Situationen cleverer und abgezockter. Aber
solch eine Niederlage wirft uns nicht um."
TV Brühl: Zimmermann, Wacker, S. Pietsch (1), A. Büchner
(1), Siebenlist (11/7), Hirsch (4), Gaisbauer (1), Hemmerich,
Konieczny, Neumüller (3), Heckmann (4), E. Wacker
ako

1b-Herren
In der abgelaufenen Runde der Kreisklasse C des Handball-
kreises Mannheim belegte das 1b-Team Platz vier. Trainer
Andreas Schneider sieht seine Mannschaft, die sich aus A-
Jugend- und "älteren" 1b-Spielern rekrutiert auf dem Weg
nach vorne. "Wenn es gut läuft, können wir Dritter werden."

Die Mannschaft: Robert Schmitt, Aaron Stiegler, Alexander
Pflug, Sebastian Herrn, Michael Gebhardt, Christian Bau-
meister, Florian Mehler, Markus Kohler, Tino Dobrotka, Oli-
ver Palme, Marcus Stadler, Robert Bühn, Tobias Herrn, An-
dreas Schmidt, Christian Seitter, Gael Zimmermann, Daniel
Glaser, Patrick Halli und Jens Naber
Trainer: Andreas Schneider
ako

Abt. Volleyball

Brühler Volleyball Ortsmeisterschaft
Datum: Sonntag, den 30. November 2008
Uhrzeit: Spielbeginn 10.00 Uhr
(Hallenöffnung 9.30 Uhr)
voraussichtliches Ende: 17.00-18.00 Uhr
Ort: Sporthalle der Marion-Dönhoff-Realschule
Spielmodus: Jeder Platz wird ausgespielt,
d.h., keiner scheidet vorzeitig aus
Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen
oder sonstigen Brühler Gruppierungen. Spieler, die an
einer Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.
Meldegebühr: 0 Euro
Veranstalter: TV Brühl, Abt. Volleyball
Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel. 780618, oder
per E-Mail: Ortsmeisterschaft@mhehl.de
Wir freuen uns auf Unterstützung durch die Brühler
Bevölkerung. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Abteilung Boule
Trainingszeiten
mittwochs ab 17.00 Uhr
samstags ab 14.00 Uhr
Gespielt wird auf dem Gelände des TV Brühl, Wiesenplätz
2, in Brühl. Info: Jürgen Jurcicek, Tel. 06202/71937, E-Mail:
jjurcicek@web.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage
www.turnverein-bruehl.de.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Arbeitsspaß
Am Samstag 11.10.2008 und 18.10.2008 ist es den Clubmitglie-
dern wieder möglich, ab 9.30 Uhr ihre Arbeitsstunden abzu-
leisten. Wir bitten darum, bestimmtes Werkzeug unter Ab-
sprache und je nach Arbeit selbst mitzubringen. Wir freuen
uns über jede helfende Hand.
ks

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Abpaddeln des Sportkreises Mannheim
Am 29.09.2008 trafen sich sieben Kanuten des Wassersport-
vereins Brühl 1933 e.V. bei sonnigem Herbstwetter am Boots-
haus, um ihre Boote zu verladen. Sie fuhren mit fünf Einerka-
jaks und einem Zweierkajak nach Huttenheim, dem gemein-
samen Treffpunkt der Mannheimer Paddler. Im Vereinsheim
der Huttenheimer Kanuten nahmen die Brühler erst einmal
ein deftiges Frühstück zu sich, um für die spätere Paddeltour
gut vorbereitet zu sein. Danach wurden alle Wassersportler
vom Wandersportwart des Sportkreises Mannheim, Herrn
Gerhard Meier, auf Herzlichste begrüßt. Nach der Begrüßung
wurden die Boote ins Wasser gelassen, was durch den schlam-
migen Ufergrund, verursacht durch einen niedrigen Wasser-
stand, erschwert wurde. Bei regem Schiffsverkehr ging die
Paddeltour bis zur Domstadt Speyer, wo man auf der Sonnen-
terrasse des Vereinsheims der Speyerer Kanukollegen ein-
kehrte, um sich für die restliche Fahrt zu stärken. Danach
wurde bei bester Stimmung die restlichen Kilometer bis zum
Brühler Bootshaus zu paddeln. Bei dem ungebrochenen Son-
nenschein waren natürlich auch andere Wassersportler auf
dem Rhein unterwegs. So auch einige Speedbootfahrer. Die
Wanderfahrer unter den Kanuten ärgerten sich über die von
diesen Motorbootfahrern verursachten heftigen Wellen, die
Wildwassersportler der Kanuten hatten damit ihre helle
Freude. So gilt auch für den Kanusport, des einen Leid, des
anderen Freud.
Am Brühler Bootshaus beendeten die Brühler Paddler ihre
Fahrt und wie gewohnt endete dieser wunderschöne Herbst-
tag mit Kaffee und Kuchen auf der sonnenbeschienenen Ter-
rasse des Bootshauses.

Ökoseminar des Kanu-Sportkreises Mannheim
beim Wassersportverein Brühl am 20./21.09.2008
Am Samstagmorgen, den 20.09.2008, trafen sich 16 Kanutin-
nen und Kanuten bei schönem Wetter am Bootshaus des
WSV Brühl zur Ökologieschulung des Sportkreises Mann-
heim, darunter 4 Teilnehmer vom Kanu-Verband Württem-
berg und Wandersportwart Gerhard Maier vom SK
Mannheim.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden vom WSV
Brühl, Heinz Spies, begann das Seminar unter der Leitung
des Umweltbeauftragten Eberhard Walter vom SK Mann-
heim. Das jährlich stattfindende Seminar war zum ersten Mal
Gast beim WSV Brühl und wurde an zwei zusammenhängen-
den Tagen veranstaltet. Nach einer kurzen Einführung ging
es auch gleich zur Praxis über, und die Teilnehmer stiegen
in die Boote. Die Bootstour führte in den Otterstädter und
Reffenthaler Altrhein.
Unterwegs, und vor allem an der Umtragestelle Otterstädter-
Reffenthaler, wurde an Beispielen das Zusammenspiel zwi-
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schen Pflanzen, Tieren und Menschen (Paddler) aufgezeigt
und erklärt.
Für den zweiten Tag, Sonntag den 21.09.2008, war ebenfalls
eine Bootstour vorgesehen. Es wurde den Ketscher Altrhein
stromaufwärts und weiter in den Reffenthaler Altrhein ge-
paddelt. Hierbei konnte man wieder vieles über Wasservögel,
Wasserpflanzen und Pflanzen am Wasser wirklichkeitsnah er-
fahren. Selbst während der Mittagspause beim Yacht-Club
Otterstadt im Angelwald wurde über Wasserpflanzen wie z.B.
das Hornblatt und Tausendblatt gesprochen.
Fragen wurden durch Herrn Walter kompetent und verständ-
lich beantwortet. Auch das von ihm mitgebrachte Material
ergänzte anschaulich den theoretischen Teil im Anschluss der
Paddeltouren. Hierbei gab es auch vom WSV Brühl ausrei-
chend Kaffee und Kuchen.
A. Körner

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
Mädchen-Staffel des SV Hellas Brühl landet auf dem 2. Platz
Auch dieses Jahr war der SV Hellas Brühl beim 32. HEDINT
in Heddesheim mit 22 Schwimmern vertreten. Die Konkur-
renz beschränkte sich nicht nur auf umliegende Vereine, son-
dern war auch aus Dänemark, England und Österreich ange-
reist. In diesem Teilnehmerfeld war es zu Beginn der Saison
eine große Herausforderung, sich im vorderen Drittel zu eta-
blieren. Besonders in den höheren Jahrgängen war die Kon-
kurrenz sehr stark besetzt, denn auch bereits auf internationa-
ler Ebene startende Schwimmer waren vertreten. Dennoch
konnte sich der SV Hellas einige Medaillen sichern. Hervor-
zuheben war die geschlossene Mannschaftsleistung der Mäd-
chen im Jh. 1995 und jünger über die 4x50-m-Lagen-Staffel,
wo sich Carolin Klein, Lena Friederich, Lorena Lotze und
Kim Walter mit einem Vorsprung von zwei Hundertstel den
2. Platz sicherten.
Auf den 50 m Rücken erreichte Lorena Lotze den 2. Platz.
Unter den Platzierten auf den 50 m Rücken befanden sich
die Brüder Pascal Willer, Jg. 1993, mit Platz 2 und Florian
Willer, Jg. 1996, Platz 3. Hannes Frank sicherte sich in einem
sehr stark besetzten Starterfeld jeweils einen 2. Platz in 100 m
und 50 m Schmetterling. Auf der 50-m-Freistil-Strecke konnte
sich Anneke Baumgärtner, Jg. 1997, mit einem 3. Platz in den
Medaillenrängen einordnen. Daniel Ruffler, Jg. 1997, er-
reichte einen 3. Platz auf den 100 m Schmetterling. Auf den
Strecken 50 m Freistil, 100 m Freistil, 200 m Lagen, 50 m
Schmetterling und 100 m Rücken war Nils Kirstetter, Jg. 97,
nicht zu stoppen. Er sicherte sich bei allen Starts deutlich den
1. Platz.
Obwohl die Saison für die Schwimmer erst angefangen hat,
war der Trainer Armin Habeth mit den Leistungen zufrieden
und verweist auf die folgenden Wettkämpfe in den nächsten
Monaten.
Teilnehmer: Anneke Baumgärtner, Carolin Klein, Kim Wal-
ter, Jacqueline Ruffler, Dennis Götz, Marc Zillgitt, Florian
Willer, Pascal Willer, Nils Kirstetter, Hannes Frank, Nadine
Thron, Dennis Thron, Lorena Lotze, Max Friederich, Lena
Friederich, Julijana Ziegler, Christina Kokonis, Sabrina Win-
ter, Steffen Schott, Tim Palme, Daniel Ruffler, Jule Baum-
gärtner, Lena Heckermann

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Tanztraining der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen ab sofort mittwochs ihr Tanztraining
durch. Ab 19.15 Uhr beginnt der Kurs für Anfänger. Gegen
20.15 Uhr dürfen dann die fortgeschrittenen Linedancer tan-
zen. Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
"Sport-Center", Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht herzlich
eingeladen.
Achtung, das Tanztraining findet ab sofort mittwochs statt!
Freitag, 10.10.2008, ab 19.00 Uhr:
Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Am nebligen Sonntagmorgen machten sich die Hundesportler
des VdH auf zum HSV Edingen, der sein zweites Turnier
veranstaltete. Als Erster war Sören Rolle mit dem Becauron
Arik de Lusan beim 2000-m-Lauf an der Reihe. Und es wurde
ein gelungener Start in den Tag, Sören gewann in seiner Al-
tersklasse.
Anschließend ging es dann bei strahlendem Sonnenschein
zum Hindernislauf. Ramona Bittmann machte mit ihrem Bor-
der-Mix Snoopy einen Probelauf und genauso wie im letzten
Jahr verletzte sich Snoopy auch dieses Jahr. Jetzt musste man
umdisponieren, und so kam es an diesem Sonntag zu einigen
Premieren: Ramona startete in ihrer Altersklasse dann mit
Arik (mit dem sie noch nie gelaufen war) und belegte den
ersten Platz - was will man mehr. Sören Rolle startete in sei-
nem ersten Hindernislauf ebenfalls mit Arik und belegte
punktgleich und nur 14/100 Sec. langsamer als der Erstplat-
zierte Platz 2.
Zum ersten Mal überhaupt startete auch Laura Leiser mit
ihrem jungen Dackel-Mix Benny, und trotz einiger Missge-
schicke auf der Strecke gewann sie in ihrer Altersklasse.
Ebenfalls zum allerersten Mal und - wen wundert es - etwas
untrainiert startete Jasmin Stanka mit dem erst 19 Monate
alten Tervueren-Rüden Pur Shadow vom Motodrom und be-
legte Platz 3.
Zwei sehr schöne und völlig fehlerfreie Läufe zeigte dann
Karin Schmeisser mit ihrer Border-Collie Hündin Carrie vom
Weissenstein (Curley) und gewann souverän in der Hälfte der
Zeit zur Zweitplatzierten in ihrer Altersklasse.
Überraschte Gesichter der Sportler sah man dann am Ende
der Siegerehrung: Die Sportler des VdH Rohrhof hatten sich
mit ihren Leistungen den Mannschaftspokal gesichert, damit
hatte man an diesem "Premierentag" nicht gerechnet.
Gratulation an alle Teilnehmer und macht weiter so.
An dieser Stelle sei noch darauf hingewiesen, dass am kom-
menden Sonntag, den 12. Oktober auf dem Vereinsgelände
des VdH Rohrhof eine Begleithundeprüfung durchgeführt
wird. Über Besucher würden wir uns freuen und für Speis
und Trank st ebenfalls gesorgt.
DEA

Square-Dance-Club
"Nawiegehtdas.de"
Die "Nawiegehtdas.de" stellten sich am Samstag, den 04.10.
bei der Brühler Straßenkerwe zum ersten Mal der Brühler
Bevölkerung vor. Getanzt wurde um 18.00 Uhr auf der
Hauptbühne. Der Club präsentierte seine zwei Sparten:
Square Dance und Clogging (Stepptanzvariante) durch einen
insgesamt 50-minütigen Auftritt. Die Stimmung war sehr gut,
bei der Bevölkerung ebenso wie bei den Tänzern, die mit viel
Freude bei der Sache waren. Der Clubcaller Rolf Krayer und
seine Tochter, die Clubinstructorin Sandra Haaf, vermittelten
zwischen den tänzerischen Einlagen viel Information über
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den Club an die Interessierten. Info-Material in Form einer
kleinen Broschüre war auch vor Ort zu erhalten.
Der Club hat die Kerwe gerne mitunterstützt und freut sich,
wenn er auch im nächsten Jahr wieder dabei sein darf.
Auch unser nächster Auftritt steht bereits fest. Wir werden
am Samstag, den 18.10.2008 bei der Feuerwehr in Rohrbach
auftreten.
Tanztermine im Oktober:
Wo? Tanzplatz: Sportcenter Brühl

bei Pietro Palazzo
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1 Etage

Wann? Donnerstag, 19.00 bis 22.00 Uhr
16.10. / 23.10. /
30.10. 5. Donnerstag mit Gast-Caller Christian
Sorge von den Mannheim Old West Squares

Clogging Abteilung "Nawiegehtdas.de

Tanztermine im Oktober:
Wo? Tanzplatz: Deutsches Rotes Kreuz/

DRK-Heim Brühl
Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl

Wann? Sonntags, 19.00 bis 21.00 Class
21.00 bis 22.00 Club, 19.10.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de
Kontakt:
Square Dance: Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 AB
Clogging: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046 ab 18.00 Uhr
Ky

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
Siegesserie hält an
4. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Die Siegesserie der 1. Mannschaft hält auch in ihrem 4. Spiel
bei dem Dartclub "Wilder Mann" in Oftersheim weiter an.
Nachdem die Doppel gewonnen wurden, konnte sich die 1.
Mannschaft eine Führung von 9:1 verschaffen, zum Ende der
Partie kamen die Gegner dann noch zu drei Spielen. So ge-
wann man am Ende mit 14:4 dieses Spiel.
Beste Einzelspieler waren mit 4:0 Spielen Andre Kiesecker
sowie Jens Blaschke und Michael Schandin mit je 3:1 Spielen.
5. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Auch gegen den Tabellendritten, den Dartclub "DC Ab-
buzze", aus Heppenheim konnte gewonnen werden. Obwohl
man zu Beginn noch mit 3:5 zurücklag, besann man sich alter
Tugenden, und so konnten die restlichen zehn Partien gewon-
nen werden. So gewann man mit 13:5 dieses Spiel.
Beste Einzelspieler waren mit je 4:0 Spielen Andre Kiesecker
und Michael Schandin.
Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, den 13. Oktober zu
Hause gegen den Dartclub "Stilbruch Weinheim 3". Wir wün-
schen allen Spielern ein "Good Dart".
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.
W. Wessely

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Vorschau
Samstag, 11. Oktober 2008
3a-Spieltag
Kreisliga C Herren
13.00 Uhr SKC Hockenheim 2 - SKC 82 Brühl 3
B-Jugend weiblich
17.30 Uhr SKV BW Hockenheim - KV Brühl
Mit freundlichen Grüßen
H. Liebscher

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
Polterabendgeschirr Tel. 77450
1 Waschmaschine AEG, kaum gebraucht Tel. 73252
1 offene 3-teilige Schrankwand mit Glasteil

2,57 x 2,34 x 0,60 m (B x H x T) Tel. 73886
1 1.000-l-Öltank, leer, doppelwandig Tel. 780398

Kinderkleiderflohmarkt
in Brühl auf dem Schulhof der Schillerschule
Am Samstag, den 11. Oktober 2008 besteht nochmals ab 12.00
Uhr die Möglichkeit zum Kauf und Verkauf von jeglichem
Kinderspielzeug und -bekleidung.
Organisatoren sind Frauen der Evangelischen Kirchenge-
meinde Brühl-Rohrhof. Wie üblich wird wieder ein Kaffee-
und Kuchenstand zugunsten der Deutschen Leukämie-For-
schungshilfe, Aktion für krebskranke Kinder in Mannheim,
vorhanden sein.
Auch leckere Waffeln können erworben werden.
Außerdem werden wir die Jahresspende an den Verein Deut-
sche Leukämie-Forschungshilfe, Ortsgruppe Mannheim,
übergeben.
Die Standgebühr beträgt pro Tapeziertisch 6,00 E. Auch diese
Erlöse fließen in voller Höhe dem obigen Verein zu.
Wir weisen darauf hin, dass der Standaufbau auf dem Pausen-
hof der Schillerschule keinesfalls vor 11.30 Uhr stattfinden
darf. Bitte benutzen Sie bei Bedarf die Parkplätze am Hal-
lenbad.
Informationen erhalten Sie unter den Nummern 06202/75800,
74793, oder 75313.

Erste Benefizgala von "Appel + Ei" Schwetzingen
Unter dem Motto "Lieder für Menschen" findet die erste
Benefizgala von "Appel + Ei" für Menschen mit geringen
Einkommen statt.
Einlass ist am 17. Oktober 2008 ab 19.00 Uhr im Palais Hirsch
(Schlossplatz) in Schwetzingen. Sie steht unter der Schirm-
herrschaft von Dekan und Pfarrer G. R. Wolfgang Gaber,
Gemeindediakoniepfarrer Thomas Müller und dem Oberbür-
germeister der Stadt Schwetzingen, Dr. René Pöltl.
Die Besucher erwartet ein 5-Stunden-Programm der Extra-
klasse mit regionalen und überregionalen Künstlern.
Mitwirkende sind:
- Joyful Voices - das rote Mikrofon (Gospelchor und Solo-

gesang)
- der Tenor Peter Foch
- Jessica Riemer (Klavier) und Karin Füssel (Akkordeon)
- die fabelhaften Shakerboys
- der Zauberer Uwe mit einem Programm der Extraklasse
- Yvonne Betz "Tochter Mannheims" mit Begleitung
- die Kati-Sommer-Band - Jazz und mehr ...
- Anna Malsam und Elena Spitzner
- Rolf Stahlhofen - Gründungsmitglied der "Söhne Mann-

heims"
- Christina West mit ihrer Flamencotruppe
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Neben den Darbietungen erwarten die Galagäste ein Sekt-
empfang, kulinarische Leckerbissen, eine Tombola mit Spit-
zenpreisen sowie viele weitere Überraschungen.
Eintrittspreise:
17,00 E (Stehplatz inkl. Sektempfang)
22,00 E (Sitzplatz inkl. Sektempfang)
27,00 E (Sitzplatz inkl. Sektempfang und Buffetberechtigung)
Vorverkauf und Kartenreservierung:
Stadtinformation Schwetzingen, Dreikönigstraße 3, Tel.
06202/945875 - stadtinfo@schwetzingen.de
Diakonisches Werk Schwetzingen, Hildastraße 4a, Tel. 06202/
936-10
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis, Markgrafen-
straße 17, Tel.06202/931-422

Jehovas Zeugen, Schwetzingen

Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 12.10.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Wie soll-

test du Gott dienen?"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. August "Von Herzen kommende Loya-
lität bewahren", gestützt auf Psalm 86:11.

Dienstag, 14.10.2008
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 6 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Möge sich das Recht einherwäl-
zen - Voraussetzung für Gotteserkenntnis" (Für
das Recht als Fürsten herrschen/Warum sollte
man nicht parteiisch sein?).

Donnerstag, 16.10.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Philipper und Kolosser werden unter anderem
die Themen behandelt: "Einleitung zu Philipper
und Kolosser und wieso nützlich?" und "In wel-
chem Sinne war die Christenversammlung vor-
herbestimmt?"

Informationsveranstaltung
"Pflegereform: Welche Veränderungen bringt die Reform mit
sich und wie wirken sich diese in der Praxis aus?"
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger füh-
ren ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Men-
schen, um diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur
Seite zu stehen. Hierbei handelt es sich um Menschen, welche
auf Grund von Alter, Krankheit oder Behinderung ihre
Rechte in den Bereichen der Vermögenssorge, Gesundheits-
sorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht selbst wahrnehmen
können und auf die Unterstützung durch einen gesetzlichen
Betreuer, welcher durch das Vormundschaftsgericht dazu be-
stellt wird, angewiesen sind. Der SKM Rhein-Neckar als aner-
kannter Betreuungsverein im Rhein-Neckar-Kreis und das
Caritas-Altenzentrum Sancta Maria Plankstadt laden alle eh-
renamtlichen gesetzlichen Betreuer und Interessierten herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung zum Thema "Pflege-
reform: Welche Veränderungen bringt die Reform mit sich
und wie wirken sich diese in der Praxis aus?" ein.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 14.10.2008, um
18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plank-
stadt statt.
Frau Karin Eisinger, Pflegedienstleitung der Kirchlichen Sozi-
alstation Schwetzingen, wird an diesem Abend referieren und
steht im Anschluss für Fragen zur Verfügung.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung
zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Ne-
ckar unter der Tel.-Nr. 06221/602685.

Fachwirt/-in für Organisation und Führung -
Weiterbildung startet in Kürze
Ab 2013 hat jedes Kind ab dem zweiten Lebensjahr einen
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz bei einer Kinder-
tagesmutter oder auf einen Krippenplatz! Seit Juli 2008 erhal-
ten Demenzkranke nach dem Pflege-Weiterentwicklungsge-
setz unabhängig vom Pflegebedarf Betreuungsleistungen von
bis zu 2.400 Euro jährlich! Neuartige soziale Einrichtungen
entstehen!
Sie sind staatlich geprüfte/r Erzieher/in? Sozialpädagoge/in?
Pflegekraft? Haben Sie Berufserfahrung und streben eine
Leitungsfunktion an oder wollen sich selbständig machen?
Die Louise-Otto-Peters-Schule Wiesloch bietet dazu das
Sprungbrett mit der Fachschule für Organisation und Füh-
rung - Schwerpunkt Sozialwesen.
Ein neuer Weiterbildungskurs startet berufsbegleitend am
4. November 2008. Sie haben Interesse? Informieren Sie sich
auf der Homepage www.lop-schule.de oder melden Sie sich,
wir beraten Sie gerne.
Kontakt direkt mit der Kursleiterin über Susanne.Munder@-
lop-schule.de. Anmeldung möglichst kurzfristig mit Lebens-
lauf, Lichtbild, Nachweis Berufsabschluss und Berufstätigkeit
schriftlich über das Sekretariat der Schule oder über wiesloch-
@lop-schule.de, über Fax 06222/3055-309 oder persönlich
nach Vereinbarung, Tel. 06222/-3055-300 (werktags von 8.00 -
12.00 Uhr).
Adresse: Louise-Otto-Peters-Schule Wiesloch, Gerbersruh-
straße 56, 69168 Wiesloch

SRH FernHochschule Riedlingen
Infoveranstaltung im Studienzentrum Heidelberg
Das Studienzentrum Heidelberg der SRH FernHochschule
Riedlingen lädt alle Studieninteressenten zu einer Infoveran-
staltung am Mittwoch, 15. Oktober 2008, um 18.00 Uhr im
Gebäude der SRH Hochschule Heidelberg in der Ludwig-
Guttmann-Str. 6 ein. Informiert wird über die Bachelor-Studi-
engänge Betriebswirtschaft, Gesundheits- und Sozialwirt-
schaft und Wirtschaftspsychologie sowie über die Master-Stu-
diengänge Business Administration und Health Care Ma-
nagement. Alle Studiengänge der Hochschule sind akkredi-
tiert. www.fh-riedlingen.de,

Briefmarkenherbst in Wiesloch
Auf einfache Art und Weise finden Sammler ihre fehlenden
Marken und erfahren die letzten Neuigkeiten vom Markt.
Deshalb haben sich viele Briefmarkensammler inzwischen
zum nächsten Tauschtag des Briefmarkensammler-Vereins
Wiesloch angemeldet. Der aktive Briefmarkensammler-Ver-
ein Wiesloch lädt alle Sammler zum nächsten Treffen am 12.
Oktober von 9.00 - 12.00 Uhr in das Kulturhaus Wiesloch,
Gerbersruhstr./Ecke Bergstr. (hinterer Eingang) ein. Infor-
mationen unter Telefon 06222/71090, oder E-Mail: Burkhard.
Kirsch@t-online. de


